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1. Ausgangsbedingungen und Besonderheiten der BOS Haselünne 

Die Bödiker Oberschule Haselünne (BOS) ist eine offene Ganztagsschule in Trägerschaft der Stadt Ha-

selünne. Sie trägt ihren Namen seit Beginn des Schuljahres 2012/2013. Vorher war sie eine Haupt- und 

Realschule, die sich im Jahr 2010 aus zwei selbstständigen Schulen gebildet hat. Zurzeit besuchen 377 

Schülerinnen und Schüler1 die Oberschule. Die Schule wird als jahrgangsbezogene Oberschule ohne gym-

nasialen Zweig geführt. Ab dem Jahrgang 9 erfolgt der Unterricht in den Zweigen der Haupt- und Real-

schule, wobei der HS-Zweig deutlich mehr Praxisanteil enthält und der RS-Zweig verschiedene Profile 

ermöglicht, welche die Schüler frei wählen können.  

Dieses hat Auswirkungen auf die Ausgestaltung des Konzepts zur Berufs- und Studienorientierung, da 

Schüler des HS-Zweigs mindestens an 60 Tagen Maßnahmen zur Berufsorientierung und Schüler des Re-

alschulzweigs diese an 30 Tagen durchführen müssen (vgl. RdErl. D. MK v. 17.09.2018). 

Grundlagen des Konzepts bilden: 

 NSchG §25 

 RdErl. D. MK v. 17.09.2018 “Berufliche Orientierung an allgemeinbildende Schulen“ 

 RdErl. „Die Arbeit in der Oberschule“ vom 07.07.2011 

 Leitbild der Bödiker Oberschule  

Wie im Leitbild der Schule „Schule mittendrin“ festgehalten, wendet die BOS sich insbesondere Schülern 

zu, deren Leistungsprofil über die verschiedenen Fächer hinweg unterschiedlich ausgeprägt ist. Dazu 

pflegt sie eine intensive Zusammenarbeit mit den Eltern und kooperiert mit verschiedenen Unterneh-

men, Vereinen und Organisationen. Die Bödiker Oberschule versteht sich als Schule mittendrin, als einen 

Ort des ganzheitlichen Lernens und Teil einer sozialen Gemeinschaft: Schule mittendrin, eingebettet in 

das soziale Leben der Stadt Haselünne.  

Schüler stehen jedes Jahr aufs Neue vor der großen Entscheidung: Welchen Weg gehe ich nach der Schul-

zeit an der Bödiker Oberschule? Diese Entscheidung fällt den Schülern schwer, obwohl sie eine Vielzahl 

von berufsorientierenden Maßnahmen durchlaufen haben. Auch die Ausbildungsplatzsituation ist nach 

Angaben des Landkreises Emsland (https://www.emsland.de/leben-freizeit/bildung/ausbildungsinitia-

tive/ausbildungsplatzbefragung/ausbildungsplatzbefragung.html) z.Zt. für Schüler sehr komfortabel, so-

dass beinahe jeder, der eine Ausbildung machen möchte, auch eine Stelle finden müsste. Dem ist aber 

nicht so; nur ein sehr kleiner Teil an Absolventen beginnt nach seinem Abschluss tatsächlich eine Ausbil-

dung.  

                                                           
1 Im Folgenden wird die Bezeichnung Schüler synonym für die männliche und die weibliche Form verwendet.  

https://www.emsland.de/leben-freizeit/bildung/ausbildungsinitiative/ausbildungsplatzbefragung/ausbildungsplatzbefragung.html
https://www.emsland.de/leben-freizeit/bildung/ausbildungsinitiative/ausbildungsplatzbefragung/ausbildungsplatzbefragung.html
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Die BOS sieht ihre Aufgabe darin, Talente zu finden. Sie möchte eine Art Talentschmiede sein und Schüler 

dabei unterstützen, eine begründete Berufswahlentscheidung treffen zu können. Die Schüler durchlau-

fen über mehrere Jahre Maßnahmen zur Berufsorientierung. Diese sind fächerübergreifend angelegt und 

enthalten Elemente, die ihnen die Möglichkeit geben, sich mit den eigenen Kompetenzen zu beschäfti-

gen, diese zu erproben und sich mit Anforderungen der Arbeitswelt, der Berufe und der Gesellschaft 

auseinanderzusetzen. Die Schüler entscheiden am Ende eigenverantwortlich unter Berücksichtigung der 

eigenen Voraussetzungen und Erwartungen, welchen Weg sie nach ihrem Abschluss gehen. Die BOS hält 

Maßnahmen zur Berufsorientierung bereit, mit denen sie unterstützt werden am Ende ihrer Schullauf-

bahn eine Ausbildungsreife zu erlangen, mit der sie eine begründete Berufswahl treffen können. Eine 

große Unterstützung sind die Kooperationsbetriebe, durch die gezielte Angebote geschaffen werden kön-

nen (vgl. 3.6).  

Die Kooperationen werden in Form von Lernpartnerschaften und innerhalb der Profile gelebt. Sie sind 

fester Bestandteil des Konzepts zur Berufs- und Studienorientierung. 

 Die Berufsorientierung an der Bödiker Oberschule verfolgt maßgeblich folgende Ziele: 

 Förderung der Selbstmotivation der Schüler 

 Individuelle Interessen wecken für bestimmte Berufsfelder 

 Förderung der Begeisterungsfähigkeit von Schülern für verschiedene Bereiche 

 Entwicklung einer Berufswahlkompetenz, um u.a. frühen Ausbildungsabbrüchen entgegenzuwir-

ken 

 Einblick in die Berufs- und Arbeitswelt 

 Stärkung der persönlichen und sozialen Kompetenzen 

 Entwicklung einer entsprechenden Ausbildungsreife 

Die Schüler werden auf eine qualifizierte und fundierte Berufswahlentscheidung vorbereitet und durch 

folgende Maßnahmen unterstützt: 

 Informationsveranstaltungen 

 Selbsterkundungsprogramme 

 Projekte mit Kooperationspartnern 

 Handlungsorientiertem Unterricht 

 Beratungsangebote 
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Die Grundlage dieses Konzepts sind sieben Handlungsfelder, die systematisch aufeinander aufbauen und 

den Prozess des kumulativen Kompetenzerwerbs abbilden. Die Schule arbeitet mit vielen Unternehmen 

bzw. Einrichtungen Kooperationen zusammen, die beim Erreichen der Kompetenzen eine zentrale Rolle 

spielen. 

 H1 – Reflexion der Fähigkeiten 

 H2 – Abgleich mit den Anforderungen 

 H3 – Nutzung der Kenntnisse 

 H4 – Auswertung praktischer Erfahrungen 

 H5 – Nutzung von Informationen, Beratung und Unterstützung 

 H6 – Planung der Entscheidung 

 H7 – Qualifizierte Bewerbung 

 

2. Handlungsfelder der Berufsorientierung 

Ziel der Berufs- und Studienorientierung ist es, alle Schüler zu befähigen, den Übergang von der Schule 

in die Arbeitswelt oder in ein Studium möglichst eigenverantwortlich zu gestalten. Dazu vermittelt die 

Schule die nötigen Kompetenzen, was im Folgenden tabellarisch dargestellt ist. 

 

2.1. BO- Maßnahmen nach Handlungsfeldern 

In der folgenden Tabelle sind lediglich BO-Maßnahmen zusammengefasst, die außerhalb von Unterricht 

stattfinden, zum Teil aber im Unterricht vor- und nachbereitet werden, sodass meist zunächst Fachwissen 

vermittelt wird, am Ende aber durch eine Reflexion oder Nachbereitung der Maßnahme eine Erkenntnis-

gewinnung stattfindet und die Schüler in der Lage sind, Schlussfolgerungen aus der Maßnahme zu ziehen.   

Handlungsfelder BO-Maßnahmen 

 Fachwissen Erkenntnis-gewinnung Beurteilung/ Bewertung 

H1 – Reflexion der 

Fähigkeiten, Fertig-

keiten und Interes-

sen 

 

Fair-Play 

 

BO-Ordner anlegen 

 

Zukunftstag 

 

Potenzialanalyse  

 

Berufsberaterin 

 

Fair-Play 

Praktikumsstellensuche 

 

H2 – Abgleich der 

Fähigkeiten und 

Fertigkeiten mit 

Planet-beruf.de 

 

Imker AG 

 

Besichtigung Bauernhof 

Entscheidung für einen 

Praktikumsplatz 
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den Anforderungen 

von Berufen bzw. 

Studiengängen  

Informationsveran-

staltung  

Berufsberatung 

(Agentur für Arbeit) 

 

Betriebserkun-

dungstage 

 

Einzelgespräche 

nach Kompetenzfest-

stellung 

 

Projekte in den Profi-

len (Arduino,  

Bödiker Herzen) 

 

Mitarbeit in den 

Schülerfirmen 

 

Fahrt zur Ideen-Expo 

 

Individuelle  

Berufsberatung 

 

Praktika 

BIB-Meppen 

 

Ausbildungsbörse 

Haselünne 

 

Vocatium Messe in 

Lingen 

 

Bewerbertraining 

 

Umwelt AG 

 

Besuch der Kläranlage 

 

Vor- und Nachberei-

tung Betriebserkun-

dung in Deutsch und 

Wirtschaft 

 

Mitarbeit Schülerfirma 

 

Generationenwerkstatt 

 

Schulveranstaltungen 

 

Werkstatttage 

 

BIB-Meppen 

 

Ausbildungsbörse Ha-

selünne 

 

Vocatium Messe in Lin-

gen 

 

Wahl von Berufsfeldern bei 

BOMO 

 

H3 – Nutzung der 

Kenntnisse bzgl. 

des regionalen und 

überregionalen 

Wirtschaftraums 

Praktikumsvorberei-

tung 

 

Praxistage BBS 

 

BOMO 

 

Krone-Trailer 

BEK-Tag 

 

Praktikumsvorberei-

tung 

 

Praxistage BBS 

 

Krone Trailer 

 

BOMO 

Entscheidung für einen 

Praktikumsplatz 

 

Wahl von Berufsfeldern bei 

BOMO 
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H4 – Auswertung 

praktischer Erfah-

rungen 

 

Praktikum 

 

Werkstatttage 

Praktikumsbericht 

 

Besuch Schülerfirmen-

messe 

Berufswahl-entscheidung 

 

Freiwilliges Praktikum 

H5 – Nutzung von 

Information, Bera-

tung und Unter-

stützung 

Berufsberatung 

 

BIB 

 

Ausbildungsbörse  

Haselünne 

 

Vocatium Lingen 

 

Informations-veran-

staltungen weiter-

führender Schulen 

BEK-Tag 

 

Bewerbertraining 

AOK/Volksbank 

 

Informations-veranstal-

tung BBS 

 

Infoveranstaltung An-

meldung BBS 

 

Informationsveranstal-

tung „Schule trifft Wirt-

schaft“ 

 

H6 – Planung der 

Berufs- und Studi-

enwahl-entschei-

dung 

Berufsberatung 

 

Freiwillige Praktika 

 

Anmeldung BBS 

 

Bewerbertraining 

 

Generationenwerkstatt 

 

Mitarbeit Ideenexpo 

Anmeldung BBS 

H7 – Qualifizierte 

Bewerbung 

Bewerbungstraining 

in Deutsch 

 

Bewerbungstraining 

Volksbank 

 

Bewerbungstraining 

AOK 
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2.2. Schuleigenes fächerübergreifendes Curriculum Berufsorientierung nach Handlungs-

feldern 

Der Erlass „Berufliche Orientierung an allgemeinbildenden Schulen“ (RdErl. D. MK vom 17.09.2018) be-

sagt, dass alle Schulen ein fächerübergreifendes Konzept zur Berufs- und Studienorientierung zur Durch-

führung der Maßnahmen zur Beruflichen Orientierung erstellen. Die Bödiker Oberschule versteht die Be-

rufsorientierung als eine Aufgabe der gesamten Schule, an der sich alle Fachbereiche beteiligen. In Fach-

konferenzen erfolgen Abstimmungen bzgl. der Umsetzung und der Gestaltung von BO-Maßnahmen in 

den einzelnen Fächern. Das schuleigene fächerübergreifende Curriculum Berufsorientierung zeigt die 

Verknüpfung des Kompetenzerwerbs aus den Handlungsfeldern mit den schuleigenen Arbeitsplänen der 

Fächer, der Profile und WPK`s, den Beratungssystemen und der Dokumentation berufs- und studienori-

entierender Maßnahmen (vgl. Anlage 1). Die allgemeinen BO-Maßnahmen sind gesondert in 2.1 nach 

Handlungsfeldern sortiert aufgeführt (vgl. 2.1).  
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2.3. Die Jahresplanung 

Jahrgang 5   

Fach 

 

08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 

Deutsch Sachtexte verstehen               Steckbriefe 

- zu beruflichen Themen 

Rechtschreibung /Grammatik 

Mathematik Daten 

- Basiswissen zur BO 

 

Grundrechenarten 

- Basiswissen zur BO 

Geometrie 

- technische Berufe 

- Vermessungstechniker/-techni-

kerin 

Größen 

- Basiswissen zur BO 

Flächen 

- Basiswissen zur BO 

 

Brüche 

- Basiswissen zur BO 

Biologie Kennzeichen des Lebendigen 

- Basiswissen zur BO 

 

 

Blütenpflanzen 

- Gärtner/Gärtnerin 

- Florist/Floristin 

- Imker/Imkerin 

- landwirtschaftliche Berufe 

 

 

Haustiere 

- Basiswissen zur BO 

- TMFA 

- Tierarzt/Tierärztin 

- Pferdewirt/Pferdewirtin 

- Landwirt/Landwirtin 

-> Besuch 

    eines Bauernhofes 

-> Besuch eines Imkers 

Das menschliche Skelett 

- Basiswissen zur BO 

- medizinische Berufe 

Chemie Kein Chemieunterricht, da in Klasse 6 zweistündig erteilt. 

Physik Magnetismus 

- Basiswissen zur BO 

 

 

 

Elektrizitätslehre 

- Elektriker/Elektrikerin; Berufsfeld: Elektrotechnik 
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Geschichte/ 

Erdkunde 

Erdkunde 

Unseren Nahraum erkunden 

- Kartenzeichner/in 

- Städteplaner/in 

 

Geschichte 

Leben in vorgeschichtlicher Zeit/ Ägypten/Rom 

- Die Arbeit eines Archäologen/in 

- Historiker/Historikerin 

- Besuch des Museums und Park Kalkriese (Varusschlacht) 

 

Politik 

Kein Politikunterricht im JG 5 

Erdkunde 

Leben und Wirtschaften in Niedersachsen 

- Berufsfeld Landwirtschaft  

- Erkundung eines Bauernhofes, Obstplantage 

 

 

Sport Kleine Spiele, Kennlern- und Kooperationsspiele Schwimmabzeichen 

Werken Holzbearbeitung/ Werkzeug und Werkverfahren 

 Tischler/Tischlerin 

 Zimmermann/Zimmerin 

 Basiswissen zur BO 

Ton 

 Basiswissen zur BO 

 Künstler/Künstlerin 

BO-Maßnah-

men 

 - Zukunftstag 

- Besuch eines Bauernhofs 

- Besuch eines Imkers 

Dokumenta-

tion 

BO-Ordner 
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Jahrgang 6  

Fach 

 

08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 

Deutsch Stellungnahme                Rechtschreibstrategien Sachtexte                            Grammatik 

Mathematik Grundrechenarten 

- Basiswissen zur BO 

 

Brüche 

- Basiswissen zur BO 

Winkel 

- handwerkliche Berufe 

 

Dezimalbrüche 

- Basiswissen zur BO 

Symmetrie 

- handwerkliche Berufe 

 

Körper 

- Basiswissen zur BO 

Daten 

- Basiswissen zur BO 

 

Zuordnungen 

- Basiswissen zur BO 

Biologie Kein Biologieunterricht Pubertät 

- Basiswissen zur BO 

 

Tiere sind an ihrem Lebensraum angepasst 

- Tierwärter/Tierwärterin 

- Zoologe/Zoologin 

Chemie Sicherheit, Laborgeräte 

- Basiswissen zur BO 

 

Brennerführerschein 

- metallverarbeitende Berufe 

Stoffe, Stoffeigenschaften 

- metallverarbeitende Berufe 

Stofftrennung, Trennung und Verbrennung 

- umwelttechnische Berufe 

-> Besuch der Kläranlage 

Physik Licht und Sehen               Schatten und Finsternis 

- Basiswissen zur BO       - Basiswissen zur BO 

- Optiker/Optikerin         - technische Berufe 

- technische Berufe 

- Kfz- Mechatroniker/-Mechatronikerin 

 

Bilder entstehen/ Auge und Wahrnehmung/ Scheinbilder 

- Basiswissen 

- Optiker/Optikerin 

- Berufe im medizinischen Bereich 

- Raumausstatter/Raumausstatterin 

Kein Physikunterricht 
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Geschichte/ 

Erdkunde 

Erdkunde 

Leben und Wirtschaften in Deutschland 

- Arbeiten im Nationalpark Harz 

- Leben auf dem Land und in der Stadt 

- Arbeitsraum Hafen 

- Arbeitsraum Flughafen 

 

Wetter und Klima 

- Meteorologe/in 

- Berufe im Bereich Klima 

- Berufe im Bereich Geologie 

 

Geschichte 

Das römische Reich 

- Die Arbeit eines Archäologen/in 

- Historiker/Historikerin 

- Berufszweig Museum 

 

Politik 

Kein Politikunterricht in JG 6 

Erdkunde 

Leben und Wirtschaften in Europa 

- Berufszweig Waldwirtschaft 

- Berufe im Tourismus 

- Berufe im landwirtschaftlichen Bereich 

- Berufe in der Logistik 

 

Geschichte 

Leben im Mittelalter 

- Die Arbeit eines Archäologen/in 

- Historiker/Historikerin 

- Berufszweig Museum 

Sport Handball, Ringen und Raufen, Aerobic  

Werken 

 

Werkzeug/Werkverfahren                    Papier 

 Basiswissen zur BO                  - Basiswissen zu BO 

 Handwerker/-in                        - Künstler/Künstlerin 

                                                                   - Industriekaufmann/-frau 

Holzbearbeitung 

 Basiswissen zur BO         - Förster/Försterin 

 Tischler/Tischlerin 

 Zimmermann/Zimmerin 

Französisch - Rollenspiele in einer Fremdsprache präsentieren 

- Texte verstehen  

- Emails schreiben  
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- Sprachmittlung 

- gemeinsames Kochen und Backen von französischen Nationalgerichten in der Schulküche 

BO-Maßnah-

men 

 Zukunftstag 

Dokumenta-

tion 

BO-Ordner 

 

 

Jahrgang 7  

Fach 

 

08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 

Deutsch Argumentation                           Sachtexte Inhaltsangabe                          Rechtschreibung 

Mathematik Rationale Zahlen 

- Basiswissen zur BO 

 

Dreiecke 

- Basiswissen zur BO 

Zuordnungen 

- Basiswissen zur BO 

 

Besondere Linien und Punkte 

im Dreieck 

- handwerkliche Berufe 

Prozentrechnung 

- Basiswissen zur BO 

 

Zufall und Wahrscheinlichkeit 

- Basiswissen zur BO 

Terme 

- Basiswissen zur BO 

 

Vielecke 

- technische Berufe 

- handwerkliche Berufe 

Biologie Zelle und Einzeller 

- BTA 

- MFA 

- Laborant/Laborantin 

Fotosynthese und Zellatmung 

- Basiswissen zur BO 

- Forstwirt/Forstwirtin 

Kein Biologieunterricht 

Chemie Kein Chemieunterricht Kennzeichen von chemischen Re-

aktionen 

- Basiswissen zur BO 

Einstieg Oxidation 

- Basiswissen zur BO    

- Maler/Malerin 
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 - Techniker/Technikerin für  

  Korrosionsschutz 

Physik Größen und Messen        Temperatur und Energie 

- Basiswissen zur BO      - Basiswissen zur BO 

 

Bewegung, Kraft und Energie (Mechanik) 

- Basiswissen zur BO 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

- Bauzeichner/Bauzeichnerin 

Kein Physikunterricht 

Erdkunde  

Geschichte 

Politik 

 

Erdkunde 

Tourismus und seine Folgen 

- Berufe im Tourismusbereich 

 

Politik 

Zusammenleben in der Demokratie 

- Bürger haben Rechte und Pflichten (freie Berufswahl) 

- Arbeitgeber: Gemeinde/Kommune 

- Besuch des Rathauses 

Erdkunde 

Mobilität 

- Berufe im Hafen 

- Berufe im Verkehrswesen 

- Wie komme ich zur Arbeitsstätte 

 

Geschichte 

Die Französische Revolution 

Menschenrechte - Recht auf Freiheit (freie Berufswahl) 

 

Politik 

Umweltpolitik als Herausforderung 

- Berufe im Bereich Klimaschutz 

- Nachhaltigkeit 

Sport Fußball, Bodenturnen, Gruppenturnen Schwimmabzeichen 

Werken Papier / Brückenbau/ Pappstuhl 

 Basiswissen zur BO 

- Upcycling 
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 Designer/Designerin 

 Ingenieur/Ingenieurin 

Französisch - Nachbarländer im europäischen Kontext kennenlernen 

- europäische Schulsysteme kennenlernen 

- Freizeitaktivitäten präsentieren 

Hauswirtschaft Orientierung in 

der Schulküche 

 

Hygiene 

 

Gefahren in der 

Küche 

Lebensmittelzuberei-

tung 

Umgang mit 

technischen 

Geräten 

Tischregeln Sieben Lebensmittel-

gruppen 

Nachhaltigkeit Fachpraxis 

Fleischerei 

Bäckerei 

 Haustechnik     

Mögliche Berufsfelder/Berufe: 

Krankenpflege, Altenpflege, Hauswirtschaft, Koch/Köchin, Lebensmittelkontrolleur/-kontrolleurin, Hotelfachfrau/-mann, Erzieher/Erzieherin, Heilerzie-

hungspflege, Ernährungsberatung 

BO-Maßnahme  Zukunftstag 

Dokumenta-

tion 

BO-Ordner 
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Jahrgang 8  

Fach 

 

08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 

Deutsch Inhaltsangabe      Stellungnahme    Präsentation Betriebs- 

                                                               erkundungstag 

                                                              (Powerpoint) 

Grammatik      Bewerbung          Rechtschreibung 

                        - Anschreiben 

                        - Lebenslauf 

Englisch  Introducing yourself 

Mathematik Vielecke und Kreise 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

 

Lineare Gleichungen 

- technische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

Prozent- und Zinsrechnung 

- Basiswissen zur BO 

 

Prismen und Zylinder 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

Rechnen mit Klammern 

- Basiswissen zur BO 

 

Zweistufige Zufallsexperi-

mente 

- kaufmännische Berufe 

Zuordnungen und Funktionen 

- technische Berufe 

- handwerkliche Berufe 

- kaufmännische Berufe 

Biologie Atmungssystem 

- medizinische Berufe 

 

Blut – Kreislauf – Herz 

- Berufe im Gesundheits- 

  wesen 

Sexualkunde 

- Basiswissen zur BO 

- Therapeut/Therapeutin 

- Sozialpädagoge/-in 

Kein Biologieunterricht 

Chemie Kein Chemieunterricht Chemische Formeln und 

Atommodell 

- Basiswissen zur BO  

 

Oxidation und Reduktion 

- Basiswissen zur BO  

- Maler/Malerin 

- Techniker/Technikerin für  

  Korrosionsschutz   

- Fotolabor 
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Physik 

 

 

 

Elektrische Stromkreise         

- Basiswissen zur BO       

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

- Berufsfeld: Elektrotechnik 

Kein Physikunterricht 

Erdkunde  

Geschichte 

Politik 

 

Erdkunde 

Klima- und Vegetationszonen und ihre landwirtschaftliche Nut-

zung 

- Berufe im Bereich Klima 

- Berufe in der Landwirtschaft 

- Berufe im Bereich Geologie 

 

Geschichte 

Industrielle Revolution 

- Kennenlernen verschiedener Berufe (Handwerke und 

Betriebe) 

- Veränderung der Arbeitsbedingungen 

- „Soziale Frage“ 

 

Politik 

Arbeit und soziale Sicherung 

- Bedeutung von Arbeit 

- Die soziale Marktwirtschaft 

- Gründe für sozialen Absturz 

Erdkunde 

Tropischer Regenwald 

- Berufe im Bereich Geologie 

- Meteorologe/in 

 

Geschichte 

Einigkeit und Recht und Freiheit 

- Historiker/Historikerin 

 

 

Politik 

Politik in der Demokratie 

- Arbeit als Politiker 

- freie Wahlen (Berufswahl) 

Sport Basketball Ropeskipping 

Französisch - Arbeitsprozesse beschreiben  

- Arbeit mit Tieren 

- Dialog im Restaurant  
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- Bewerbung als Babysitter, Haushalthilfe, Gartenhilfe, Hausaufgabenhilfe etc. 

- mit einem Austauschpartner Kontakt aufnehmen  

- ein Telefongespräch führen (Bewerbung für einen Minijob) 

- Abläufe im Großhandel (Arbeitsprozesse)   

Wirtschaft - Planet-beruf.de 

- Ausbildungs- und Arbeitsplatzsituation 

- Einführung BO-Ordner 

- Ursprung von Berufen 

- Vor-/ und Nach-

bereitung Be-

triebserkundung 

- Beruf aktuell 

- Arbeitstei-

lung 

- Infrastruktur 

- Arbeitsplatz-

situation der 

Region 

- Berufe.net 

- Berufswahlfahrplan 

- Berufsfelder 

- Stärkenprofil  

- Fähigkeiten, Selbst- und Fremdeinschätzung 

- Betriebliche Grundfunktionen 

BO- 

Maßnahmen 

Info-Abend PA/Werkstatt-

tage/Berufsberatung  

 

Potenzialanalyse 

 

BO-Ordner anlegen 

 

 

Kooperations-

partner stel-

len sich vor 

 

Betriebser-

kundungstag 

 

Werkstatttage  

BTZ 

Werkstatttage 

BTZ 

 

   Betriebser-

kundungstag 

 

Praxistage 

BBS 

 

Vorstellung  

Berufsberate-

rin 

 

 

Vorstellung Profile / WPK`s (Info-

Abend) 

 

Profilwahl 

Dokumentation BO-Ordner 

 

Beratung 

 

 

Berufsberatung wöchentlich durch Frau Dieckmann (Agentur für Arbeit) 

Info-Abend PA/Werkstatt-

tage/BO-Konzept 

 Elternsprech-

tag 

(Beratung auch 

durch Frau 

Dieckmann) 

    Elternsprech-

tag 

 

 

Info-Abend WPK`s/Profile/BO-Maß-

nahmen/BOMO/Berufsberaterin 

 



 

20 
 

Jahrgang  H 9  

Fach 

 

08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 

Deutsch informierende Texte schreiben              Rechtschreibung 

- z.B. Ausbildungsmöglichkeiten            - berufsorientierter   

                                                                        Wortschatz 

Wortarten    Stellenanzeigen lesen          Stellungnahme 

Englisch Bewerbung schreiben 

Lebenslauf schreiben                                                          

Introducing yourself 

 

Mathematik Potenzen und Wurzeln 

- Basiswissen zur BO 

 

Prozent- und Zinsrechnung 

- Basiswissen zur BO 

 

Pythagoras 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

 

Ebenen Figuren zeichnen und 

berechnen 

- technische Berufe 

- handwerkliche Berufe 

Funktionale Zusammenhänge 

- Basiswissen zur BO 

 

Geometrische Körper 

- technische Berufe 

- handwerkliche Berufe 

Gleichungen und Formeln 

- technische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

 

Statistik und Wahrscheinlichkeit 

- kaufmännische Berufe 

Biologie Die Zelle 

- Basiswissen zur BO 

- BTA 

- MFA 

- Laborant/Laborantin 

Gesundheit – Krankheit (Infekti-

onskrankheiten) 

- Berufe im Gesundheits- 

  Wesen 

- Berufe im Lebensmittel- 

  bereich 

Mitose – Meiose 

- Basiswissen zur BO 

- Züchter/Züchterin 

 

Genetik 

- Basiswissen zur BO 

- Züchter/Züchterin 

- medizinische Forschung 

Chemie Kein Chemieunterricht Atombau, Formeln und PSE 

- PTA 

- CTA 

- Schweißfachmann/-frau 

- Ver- und Entsorger/-in 

Säuren, Laugen, Salze 

- Basiswissen zur BO 

- Bäcker/Bäckerin 

- Umweltberufe 

- Reinigungsfachkraft 
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Physik Bewegung und Energie 

- Basiswissen zur BO                                  

- technische Berufe                                       

- handwerkliche Berufe                               

- Kfz – Mechatroniker/-in                            

- Berufsfeld: Elektrontechnik                   

 

Erneuerbare Energiequellen 

- Basiswissen zur BO 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

- Berufsfeld: Elektrotechnik 

- Berufe im Bereich der Umwelt 

E-Magnetismus 

- Basiswissen zur BO  

- technische Berufe  

- handwerkliche Berufe 

- Kfz- Mechatroniker/-in  

- Berufsfeld: Elektrontechnik   

Kein Physikunterricht 

Erdkunde  

Geschichte 

Politik 

 

Erdkunde 

Wirtschaftsräume im Wandel 

- Berufe im Wandel 

- Das Ruhrgebiet – Industrie und Dienstleistungen 

- verschiedene Wirtschaftsräume/Arbeitsbedingungen 

 

Geschichte 

- Historiker/Historikerin 

 

Politik 

Europäische Union 

- freie Berufswahl in der EU 

- Arbeit als Politiker in der EU 

Erdkunde 

Welthandel und Globalisierung 

- Dienstleistungen für den Weltmarkt 

- globalisierte Arbeitswelt 

- Migration: Umorientierung Berufe 

- Unterscheidung: Stadtleben – Landleben (Berufsentwicklung, Lebenshal-

tungskosten) 

 

Geschichte 

- Historiker/Historikerin 

 

 

Sport Volleyball, Tanz Le Parcour 
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Wirtschaft  - Aufbau- und Ab-

lauforganisation 

im Unternehmen  

- Arbeitszeitmo-

delle 

 - Wirtschaftskreislauf 

- Praktikumsplatzsuche 

- Vor- und Nachbereitung Praktikum 

- Informationsbeschaffung 

- Standortfaktoren 

- Regionen im Wandel 

BO – 

Maßnahmen 

montags PT in der BBS        

AOK Bewer-

ber-seminar 

Infoveranstaltung 

klassenweise Be-

rufsberaterin 

BIB (Berufs-informations-

börse) in Meppen 

2 PT BBS 

 

Ausbildungsbörse Haselünne 

(alle 2 Jahre) 

   Zweiwöchiges 

Praktikum 

Elternabend 

„Schule trifft Wirt-

schaft“ 

Krone Trailer 

  Generationenwerkstatt am Nachmittag 

Dokumentation BO Ordner 

Praktikumsmappe 

Beratung 

 

 

Berufsberatung wöchentlich durch Frau Dieckmann (Agentur für Arbeit) 

   Infoabend BBS 

 

Elternsprechtag 

 

(Agentur für Arbeit ist auch anwesend) 

Elternsprechtag 
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Jahrgang R 9 

Fach 

 

08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 

Deutsch                  Rechtschreibung                    Textanalysen Wortarten    Buchvorstellung        Stellungnahme/Erörterung 

Englisch                   Bewerbung schreiben                                                                                                         Introducing yourself 

                  Lebenslauf schreiben 

Mathematik LGS 

- kaufmännische Berufe 

- technische Berufe 

 

Wurzeln 

- Basiswissen zur BO 

Ähnlichkeit 

- technische Berufe 

- handwerkliche Berufe 

- kaufmännische Berufe 

Pythagoras 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

 

Kreis und Zylinder 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

 

Daten 

- kaufmännische Berufe 

Biologie Die Zelle 

- Basiswissen zur BO 

- BTA 

- MFA 

- Laborant/Laborantin 

 

Gesundheit – Krankheit (Infektions-

krankheiten) 

- Berufe im Gesundheits- 

  Wesen 

- Berufe im Lebensmittel- 

  bereich 

Mitose – Meiose 

- Basiswissen zur BO 

- Züchter/Züchterin 

 

Genetik 

- Basiswissen zur BO 

- Züchter/Züchterin 

- medizinische Forschung 

Kein Biologieunterricht 

Chemie Kein Chemieunterricht Atombau, Formeln und PSE 

- PTA 

- CTA 

- Schweißfachmann/-Fachfrau 

Säuren, Laugen, Salze 

- Basiswissen zur BO 

- Bäcker/Bäckerin 

- Umweltberufe 
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- Ver- und Entsorger/-in - Reinigungsfachkraft 

Physik Bewegung und Energie 

- Basiswissen zur BO                                  

- technische Berufe                                       

- handwerkliche Berufe                               

- Kfz – Mechatroniker/-in                            

- Berufsfeld: Elektrontechnik                   

 

Erneuerbare Energiequellen 

- Basiswissen zur BO 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

- Berufsfeld: Elektrotechnik 

- Berufe im Bereich der Umwelt 

E-Magnetismus 

- Basiswissen zur BO  

- technische Berufe  

- handwerkliche Berufe 

- Kfz- Mechatroniker/-in  

- Berufsfeld: Elektrontechnik   

 

 Kein Physikunterricht 

Erdkunde 

Geschichte 

Politik 

Erdkunde 

Wirtschaftsräume im Wandel 

- Berufe im Wandel 

- Das Ruhrgebiet – Industrie und Dienstleistungen 

- verschiedene Wirtschaftsräume/Arbeitsbedingungen 

 

Geschichte 

- Historiker/Historikerin 

 

Politik 

Europäische Union 

- freie Berufswahl in der EU 

- Arbeit als Politiker in der EU 

Erdkunde 

Welthandel und Globalisierung 

- Dienstleistungen für den Weltmarkt 

- globalisierte Arbeitswelt 

- Migration: Umorientierung Berufe 

- Unterscheidung: Stadtleben – Landleben (Berufsentwicklung, Lebenshal-

tungskosten) 

 

Geschichte 

- Historiker/Historikerin 

 

Französisch - Statistik auswerten und erklären 
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- Statistische Mittel kennenlernen 

- Biografie erstellen 

- eine Präsentation erstellen 

- Tagesablauf schildern 

- eine kleine Ausstellung planen und durchführen 

- berufliche Möglichkeiten in Europa 

- Klassenreise nach Paris               

Sport Volleyball, Tanz Le Parcour 

BO-Maßnah-

men 

AOK Bewer-

berseminar 

Infoveranstaltung 

klassenweise Be-

rufsberaterin 

BIB (Berufsinformationsbörse) 

in Meppen 

2 PT BBS 

 

Ausbildungsbörse Haselünne 

(alle 2 Jahre) 

 Zweiwöchiges 

Praktikum 

Elternabend 

„Schule trifft Wirt-

schaft“ 

Besuch der Vo-

catium 

  Generationenwerkstatt am Nachmit-

tag 

 

Dokumenta-

tion 

BO-Ordner 

Praktikumsmappe 

 

Beratung 

 

 

 

Berufsberatung wöchentlich durch Frau Dieckmann (Agentur für Arbeit) 

 Infostunde Agen-

tur für Arbeit (2h)  

 Elternsprechtag 

(Beratung auch 

Berufsberate-

rin) 

 Elternsprechtag 

 

 

Wirtschaft 

 

 

 - Aufbau- und Ab-

lauforganisation 

im Unternehmen  

 - Praktikumsplatzsuche 

- Bildungswege recher-

chieren 

- Wirtschaftskreislauf 

- Vor- und Nachbereitung Praktikum 

- Informationsbeschaffung 

- Standortfaktoren 

- Regionen im Wandel 
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- Arbeitszeitmo-

delle 

Profil  

GeSo 

Modul 1: Persönliche und berufliche Perspektiven 

 Berufe im Bereich Gesundheit und Soziales 

o (Steckbriefe, Präsentation, Experteninterviews) 

 Fähig- und Fertigkeiten in den Berufsfeldern G&S 

 Meine Fähigkeiten und Fertigkeiten 

 Lernen – ein Leben lang 

 Vereinbarkeit von Beruf und Privatem 

Qualifikation für Europa 

Modul 2: Sozialpädagogik 

- Spezielle Berufe im Bereich Sozialpädagogik 

- Aufgaben und Tagesablauf von Erzieher/innen 

Profil  

Technik 

Sicheres Arbeiten an Maschi-

nen/Holzbearbeitung 

Büro-Set Bau 

Kunststoff 

Bearbeitung 

z.B. Headset 

Halterung, 

Controller-

Halterung 

Elektrische Stromkreise: 

Widerstände, Dioden, 

LEDs, physikalische Grund-

gesetze 

Arduino: blinkende LED, Wechsel-

blinker, Lauflicht 5 LEDs, Lauflicht 

13 LEDs, SOS 

 

LED Cube Kooperation Firma  

Esers GmbH 

Antriebssysteme/ Getriebebau: 

Getriebearten analysieren, 

nachbauen, Fischer Technik 

Profil  

Wirtschaft 

Wirtschaftsektoren in der Region 

 

 Finanzielle Allgemeinbildung 

 

Schwerpunkt: kaufmännische Berufe 
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Jahrgang H 10  

Fach 

 

08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 

Deutsch Erörterung                  Rechtschreibung/ Grammatik informativen Text verfassen 

Englisch                   Bewerbung schreiben               Vorstellungsgespräch                                       taking about yourself 

                  Lebenslauf schreiben                förmliche Email 

Mathematik Potenzen, Wurzeln und 

Wachstum 

- medizinische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

 

Terme, Gleichungen und For-

meln 

- technische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

 

Ebene Figuren zeichnen und 

berechnen 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

Körper darstellen und berechnen 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

 

Lineare Funktionen und Gleichun-

gen 

- technische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

 

Quadratische Funktionen und 

quadratische Gleichungen 

- technische Berufe 

 

Trigonometrie 

- medizinische Berufe 

- technische Berufe 

 

Prozent- und Zinsrechnung 

- Basiswissen zur BO 

 

Statistik und Wahrscheinlichkeit 

- medizinische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

 

Biologie Kein Biologieunterricht Evolution 
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- Basiswissen zur BO 

- Züchter/Züchterin 

Chemie Kohlenwasserstoffe als Ener-

gieträger 

- Basiswissen zur BO  

- Petrolchemie 

- - Chemikant/in 

Alkohole und organische Säuren 

- Basiswissen zur BO 

- Destillator 

- medizinische Berufe 

- - Chemikant/in 

Kunststoffe  

- Basiswissen zur BO 

- Chemikant/in 

Elektrische Energie und chemische Prozesse 

- Mechatroniker/in 

Physik Radioaktivität und Kernenergie 

- Basiswissen zur BO                    

- medizinische Berufe                  

- technische Berufe                           

- Berufe im Bereich                       

der Lebensmittelkontrolle 

und Umwelttechnologien 

Elektrizitätslehre II 

- Basiswissen zur BO  

- Berufsfeld: Elektrontechnik  

- Berufe im Energiebereich 

Kein Physikunterricht  

 

Erdkunde 

Geschichte 

Politik 

 

Erdkunde 

Hunger auf der Welt/Globale Bevölkerungsentwicklung 

- Tätigkeiten eines Entwicklungshelfers 

 

Geschichte 

Der Weg zur deutschen Einheit 

- Arbeitsbedingungen DDR/BRD 

- Stellung der Arbeiterschaft 

Erdkunde 

Globaler Klimawandel/Nachhaltige Ressourcennutzung 

- Meteorologe/in 

- Berufe im Bereich Klima/Nachhaltigkeit 

- Berufe im Bereich Geologie 

 

Geschichte 

- Historiker/Historikerin 
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- Historiker/Historikerin 

 

Politik 

Globalisierung 

- Jobmotor oder Jobkiller 

- Verlagerung von Produktionsstandorten 

Politik 

Internationale Sicherheit 

- Berufsfeld: Bundeswehr 

- Die Arbeit bei der UNO 

- Internationale Gerichtshof 

 

BO – Maß-

nahmen 

 BIB (Berufsinformations-börse) 

in Meppen 

 

Zweiwöchiges Praktikum 

Ausbildungs-

börse Ha-

selünne (alle 2 

Jahre) 

Anmel-

dung 

BBS 

 

Dokumenta-

tion 

BO-Ordner 

Praktikumsmappe 

Beratung 

 

 

Berufsberatung im 2 Wochen-Rhythmus durch Frau Dieckmann (Agentur für Arbeit) 

 

  Infoabend 

durch die BBS 

Meppen in der 

Arena  

 

Elternsprechtag 

(Beratung auch 

durch Frau 

Dieckmann) 

    Elternsprechtag Elternabend 

„Schule 

trifft Wirt-

schaft“ 

  

Wirtschaft - Praktikumsplatzsuche 

- Berufe.net 

- Bewerbungsschreiben 

- Vor- und Nachberei-

tung Praktikum 

- Sozialversicherung 

- Private Absicherung 

- Entscheidung für 

den Weg nach der 

BOS 

     

Sport Kämpfen, Badminton, Volleyball 
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Jahrgang R 10  

Fach 

 

08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 

Deutsch Erörterung                     Rechtschreibung/ Grammatik informativen Text verfassen/ Grafiken, Diagramme 

Englisch                    Bewerbung schreiben         Vorstellungsgespräch                                          taking about yourself 

                   Lebenslauf schreiben          förmliche Email 

 

Mathematik Quadratische Funktionen 

- technische Berufe 

Trigonometrie 

- technische Berufe 

- medizinische Berufe 

Pyramide, Kegel, Kugel 

- technische Berufe 

- handwerkliche Berufe 

Exponentialfunktionen 

- kaufmännische Berufe 

- medizinische Berufe 

- technische Berufe 

 

Potenzen 

- medizinische Berufe 

Biologie Kein Biologieunterricht Evolution 

- Basiswissen zur BO 

- Züchter/Züchterin 

Chemie Kohlenwasserstoffe als Ener-

gieträger 

- Basiswissen zur BO  

- Petrolchemie 

- Chemikant/in 

 

 

 

 

 

 

Alkohole und organische Säu-

ren 

- Basiswissen zur BO 

- Destillator/in 

- medizinische Berufe 

- Chemikant/in 

Kunststoffe  

- Basiswissen zur BO 

  Chemikant/in 

Elektrische Energie und chemische Prozesse 

- Mechatroniker/in 
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Physik Radioaktivität und Kernenergie 

- Basiswissen zur BO                    

- medizinische Berufe                  

- technische Berufe                           

- Berufe im Bereich                       

der Lebensmittelkontrolle 

und Umwelttechnologien 

Elektrizitätslehre II 

- Basiswissen zur BO  

- Berufsfeld: Elektrontechnik  

- Berufe im Energiebereich 

 

Kein Physikunterricht 

Erdkunde 

Geschichte 

Politik 

 

Erdkunde 

Hunger auf der Welt/Globale Bevölkerungsentwicklung 

- Tätigkeiten eines Entwicklungshelfers 

 

Geschichte 

Der Weg zur deutschen Einheit 

- Arbeitsbedingungen DDR/BRD 

- Stellung der Arbeiterschaft 

- Historiker/Historikerin 

 

Politik 

Globalisierung 

- Jobmotor oder Jobkiller 

- Verlagerung von Produktionsstandorten 

Erdkunde 

Globaler Klimawandel/Nachhaltige Ressourcennutzung 

- Meteorologe/in 

- Berufe im Bereich Klima/Nachhaltigkeit 

- Berufe im Bereich Geologie 

 

Geschichte 

- Historiker/Historikerin 

 

Politik 

Internationale Sicherheit 

- Berufsfeld: Bundeswehr 

- Die Arbeit bei der UNO 

- Internationale Gerichtshof 

 

Sport Kämpfen, Badminton Volleyball  

Französisch - Lebenslauf schreiben 

- sich selbst präsentieren 
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- verschiedene Berufe kennenlernen (Berufsfelder) 

- Bewerbung schreiben/ berufliche Orientierung durchführen 

- Zusatzqualifikation durch den Erwerb des DELF-Diploms und mündliche Prüfungen  

- europäische Schulsysteme kennenlernen/ Freizeitaktivitäten präsentieren 

Wirtschaft - Praktikumsplatzsu-

che 

- Berufe.net 

- Bewerbungsschrei-

ben 

- Vor- und Nachbe-

reitung Praktikum 

- Sozialversicherung 

- Private Absicherung 

- Entscheidung für 

den Weg nach 

der BOS 

 

Profil  

GeSo 

Modul 3: Gesundheit und Pflege 

 Spezielle Berufe im Bereich der Pflege und Gesundheit 

 Besichtigung einer Pflegeeinrichtung 

 Tätigkeiten in Gesundheitsberufen 

 Gesund bleiben im Berufsleben 

 

Modul 4: Ernährung und Hauswirtschaft 

 Spezielle Berufe im Bereich Ernährung und Hauswirtschaft 

 Berufe in der Gastronomie 

 Berufe im Hotelgewerbe 

 Ernährungsberatung 

 

Profil  

Technik 

- Sicheres Arbeiten an Ma-

schinen 

- Bauen und Wohnen: Se-

rienbau, mein Traumhaus 

Antriebssysteme:  

Motoren, Viertakt Motor de-

montieren, Zweitakt Motor Ver-

gleich, Motormodelle 

Elektronik:  

Elektromotoren, Schaltpläne 

konstruieren und umsetzen 

Regenerative Ener-

gien:  

Windkraftanlagen-

bau 

Bionik:  

Flugzeugbau 

Profil  

Wirtschaft 

- Bedeutung einer Ausbildung als wichtige Bedingung für künf-

tige Erwerbsarbeit 

- Einstellungsvoraussetzungen für Ausbildungsplätze in verschie-

denen Bereichen 

- Bestandteile eines Ausbildungsvertrags 

- Strukturwandel 

- regionaler Ausbildungs- und Arbeitsmarkt 

Rechnungswesen/Buchführung 

 

Schwerpunkt: kaufmännische Berufe 
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BO - Maß-

nahmen 

 BIB (Berufsinformations-börse) 

in Meppen 

Zweiwöchiges Praktikum 

Ausbildungs-

börse Ha-

selünne (alle 2 

Jahre) 

 

 

Anmel-

dung 

BBS 

 Elternabend  

„Schule 

trifft Wirt-

schaft" 

 

Dokumenta-

tion 

BO-Ordner 

Praktikumsmappe 

Beratung 

 

 

Berufsberatung im 2 Wochen-Rhythmus durch Frau Dieckmann (Agentur für Arbeit) 

 Infoabend 

durch die BBS  

 

Elternsprechtag 

(Beratung auch 

durch Frau 

Dieckmann) 

 Elternsprechtag  
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2.4. Jahrgangsplanung 

 

Fach 

 

5 6 7 8 9 10 

Biologie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kennzeichen des 

Lebendigen 

- Basiswissen  

  zur BO 

 

Blütenpflanzen 

- Gärtner/in 

- Florist/in 

- Imker/in 

- landwirtschaftli-

che Berufe 

 

Haustiere/ Nutz-

tiere 

- Basiswissen 

  zur BO 

- TMFA 

- Tierarzt/Tierärztin 

- Pferdewirt/in 

- Landwirt/in 

-> Besuch eines  

    Bauernhofes 

-> Besuch eines  

Pubertät 

- Basiswissen 

  zur BO 

 

Tiere sind an ihrem 

Lebens-raum ange-

passt 

- Tierwärter/in 

- Zoologe/in 

Zelle und Einzeller 

- BTA 

- MFA 

- Laborant/in 

 

Fotosynthese und 

Zellatmung 

- Basiswissen  

  zur BO 

- Forstwirt/in 

Atmungssystem 

- medizinische  

  Berufe 

 

Blut – Kreislauf – 

Herz 

- Berufe im  

  Gesundheits- 

  wesen 

 

Sexualkunde 

- Basiswissen  

  zur BO 

- Therapeut/in 

- Sozialpädagoge/in 

Die Zelle 

- Basiswissen 

  zur BO  

- BTA 

- MFA 

- Laborant/in 

 

Gesundheit – Krank-

heit (Infektions-

krankheiten) 

- Berufe im  

  Gesundheits- 

  wesen 

- Berufe im  

  Lebensmittelbe-

reich 

 

Mitose – Meiose 

- Basiswissen  

  zur BO 

- Züchter/in 

 

Genetik 

Evolution 

- Basiswissen  

  zur BO 

- Züchter/in 
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    Imkers/einer Im-

kerin 

 

Das menschliche 

Skelett 

- Basiswissen  

  zur BO 

- medizinische  

  Berufe 

 

- Basiswissen  

  zur BO 

- Züchter/in 

- medizinische  

  Forschung 

 

Fach 

 

5 6 7 8 9 10 

Chemie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kein Chemieunter-

richt 

Sicherheit, Laborge-

räte 

- Basiswissen  

  zur BO 

 

Brennerführer-

schein 

- metallverarbei-

tende Berufe 

 

Stoffe, Stoffeigen-

schaften 

- metallverarbei-

tende Berufe 

 

Kennzeichen von 

chemischen Reakti-

onen 

- Basiswissen  

  zur BO 

 

Einstieg Oxidation 

- Basiswissen  

  zur BO     

- Maler/in 

- Techniker/in für  

  Korrosionsschutz 

 

 

Chemische Formeln 

und Atommodell 

- Basiswissen  

  zur BO  

 

Oxidation und Re-

duktion 

- Basiswissen  

  zur BO     

- Maler/in   

- Techniker/in für  

  Korrosionsschutz  

- Fotolabor 

Atombau, Formeln 

und PSE 

- PTA,CTA,   

- Schweißfach-

mann/-frau, 

- Ver- und  

  Entsorger/in 

 

Säuren, Laugen, 

Salze 

- Basiswissen  

  zur BO 

- Bäcker/in 

- Umweltberufe  

Kohlenwasser-stoffe 

als Energieträger 

- Basiswissen  

  zur BO  

- Petrolchemie 

- Chemikant/in 

 

Alkohole und orga-

nische Säuren 

- Basiswissen 

  zur BO 

- Destillator/in 

- medizinische  

  Berufe 

- Chemikant/in 
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Stofftrennung, Tren-

nung und Verbren-

nung 

- umwelt-   

 technische Berufe 

 

 

- Reinigungsfach-

kraft 

 

 

Kunststoffe  

- Basiswissen  

  zur BO 

- Chemikant/in 

 

Elektrische Energie 

und chemische Pro-

zesse 

- Mechatroniker/in 

 

 

Fach 

 

5 6 7 8 9 10 

Wirtschaft    Vorstellung Berufs-

beraterin 

 

Planet-beruf.de 

 

Ausbildungsplatzsi-

tuation/regionaler 

Arbeitsmarkt 

 

Betriebserkundun-

gen (BEK-Tage) 

 

Berufsfelder 

Aufbau- und Ablau-

forganisation im 

Unternehmen 

 

Wirtschaftskreislauf 

Standortfaktoren 

 

Bildungswege re-

cherchieren 

 

Regionen im Wan-

del 

 

Anmeldung BBS 

 

Kontrolle und Bera-

tung bei Bewerbun-

gen 

 

Entscheidung für 

den Weg nach der 

OBS 

 

Sozialversicherun-

gen 
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Betriebliche Grund-

funktionen 

 

Einführung BO-Ord-

ner 

 

Ursprung von Beru-

fen 

 

Arbeitsteilung 

 

Infrastruktur 

 

Beruf aktuell 

Berufswegefahrplan 

 

Ursprung der Berufe 

 

Praktikumsstellensu-

che 

 

Belehrung Infekti-

onsschutzgesetz 

 

Berufswegefahrplan 

 

Berufe universum 

 

Berufe.net 

 

Planet-beruf.de 

 

Informationsbe-

schaffung 

 

Praktikumsstellen-

suche 

 

Vor- und Nachberei-

tung Praktikum 

Beratung 

Private Absicherung 
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Fach 5 6 7 8 9 10 

Physik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Magnetismus 

- Basiswissen  

  zur BO 

 

Elektrizitätslehre 

- Elektriker/in;    

- Berufsfeld:   

  Elektrotechnik 

Licht und Sehen                

- Basiswissen   

  zur BO      

- Optiker/in                           

- technische  

  Berufe 

- Kfz-  

  Mechatroniker/in 

 

Schatten und Fins-

ternis 

- Basiswissen  

  zur BO 

 

Bilder entstehen/ 

Auge und Wahrneh-

mung/ Scheinbilder 

- Basiswissen 

  zur BO 

- Optiker/in 

- Berufe im  

  medizinischen  

  Bereich 

- Raumausstatter/in 

Größen und Messen         

- Basiswissen  

  zur BO     

   

Temperatur und 

Energie 

- Basiswissen  

  zur BO      

 

Bewegung, Kraft 

und Energie (Me-

chanik) 

- Basiswissen  

  zur BO 

- handwerkliche   

  Berufe 

- technische  

  Berufe 

- kaufmännische  

  Berufe 

- Bauzeichner/in 

Elektrische Strom-

kreise         

- Basiswissen  

  zur BO       

- handwerkliche  

  Berufe 

- technische  

  Berufe 

- Berufsfeld:   

  Elektrotechnik 

Bewegung und 

Energie   

 

E-Magnetismus 

- Basiswissen  

  zur BO                 

- technische  

  Berufe                   

- handwerkliche  

  Berufe 

- Kfz –  

  Mechatroniker/in                 

- Berufsfeld:   

  Elektrontechnik      

  

Erneuerbare Ener-

giequellen 

- Basiswissen  

  zur BO 

- handwerkliche  

  Berufe 

- technische  

  Berufe 

- Berufsfeld:  

  Elektrotechnik 

- Berufe im Bereich  

  der Umwelt 

Radioaktivität und 

Kernenergie     

- Basiswissen  

  zur BO                    

- medizinische  

  Berufe                   

- technische  

  Berufe  

- Berufe im  

  Bereich  

  der Lebensmittel- 

  kontrolle und  

  Umwelt- 

  technologie 

 

Elektrizitätslehre II 

- Basiswissen  

  zur BO                                  

- Berufsfeld:  

  Elektrontechnik   

- Berufe im  

  Energiebereich 
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Fach 5 6 7 8 9 10 

Sport Kleine Spiele:  

Kennlern- und Ko-

operationsspiele 

 

Regelwerk befolgen 

 

Schwimmabzeichen 

Kämpfen:  

Ringen und Raufen 

partnerschaftlich 

und gegeneinander 

kämpfen 

 

Aerobic: 

Mit einem Partner 

Bewegung abstim-

men 

 

Handball: 

Mannschaftssport, 

Taktik, Fairness 

Fußball: 

Spielprozesse ver-

stehen, Schiedsrich-

terfähigkeit 

 

Turnen: 

Bodenturnen in der 

Gruppe 

 

Schwimmabzeichen 

Basketball: 

Spielprozesse ver-

stehen, Taktik, 

Schiedsrichter/in 

 

Ropeskipping: 

Sprung-Choreo im 

Team 

Volleyball: 

Technik- und Struk-

turelemente 

 

Tanz- und Gruppen-

choreo 

 

Le Parcour: 

Geschicklichkeit 

und Körpergefühl 

Kämpfen: 

Kampfsituation ein-

schätzen und richtig 

handeln 

 

Badminton und Vol-

leyball:  

reflektieren und 

Strukturelemente 

des Spiels 
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Fach 

 

5 6 7 8 

Deutsch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sachtexte verstehen 

- zu beruflichen Themen 

 

Steckbriefe 

 

Rechtschreibung/ Grammatik 

 

 

 

 

 

Stellungnahme 

 

Rechtschreibstrategien  

 

Sachtexte 

 

Grammatik 

Argumentation 

 

Sachtexte 

 

Inhaltsangabe 

 

Rechtschreibung 

Inhaltsangabe 

 

Stellungnahme 

 

Präsentation Betriebserkun-

dungstag (Powerpoint) 

 

Grammatik 

 

Bewerbung 

- Anschreiben/ Lebenslauf 

 

Rechtschreibung 

H 9 R 9 H 10 R 10 

informierende Texte schreiben 

- z.B. Ausbildungsmöglich-  

         keiten 

 

Rechtschreibung 

- berufsorientierter Wortschatz 

 

Wortarten 

 

Stellenanzeigen lesen 

 

Stellungnahme 

Rechtschreibung 

 

Textanalysen 

 

Wortarten 

 

Buchvorstellung 

 

Stellungnahme/ Erörterung 

Erörterung 

 

Rechtschreibung/ Grammatik 

 

informativen Text verfassen 

Erörterung 

 

Rechtschreibung/ Grammatik 

 

informativen Text verfassen/ Gra-

fiken, Diagramme 



 

41 
 

Fach 5 6 7 8 

Englisch    - Introducing yourself 

H 9 R 9 H 10 R 10 

- Bewerbung schreiben 

- Lebenslauf schreiben 

- Introducing yourself 

- Bewerbung schreiben 

- Lebenslauf schreiben 

- Introducing yourself 

- Bewerbung schreiben 

- Lebenslauf schreiben 

- Vorstellungsgespräch 

- Förmliche Email 

- Talking about yourself 

- Bewerbung schreiben 

- Lebenslauf schreiben 

- Vorstellungsgespräch 

- Förmliche Email 

- Talking about yourself 

 

Fach 5 6 7 8 

Mathe-

matik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Daten, Grundrechenarten, 

Größen, Flächen  

 

Brüche 

- Basiswissen  

  zur BO 

 

Geometrie 

- technische Berufe 

- Vermessungstechniker/in 

 

Grundrechenarten, 

Brüche, 

Dezimalbrüche, 

Körper, 

Daten 

 

Zuordnungen 

- Basiswissen  

  zur BO 

 

Winkel 

Rationale Zahlen, 

Dreiecke, 

Zuordnungen, 

Prozentrechnung, 

Zufall und Wahrscheinlichkeit 

 

Terme 

- Basiswissen  

  zur BO 

 

Prozent- und Zinsrechnung 

 

Rechnen mit Klammern 

- Basiswissen  

  zur BO 

 

Vielecke und Kreise, 

Prismen und Zylinder 

- handwerkliche  

  Berufe 

- technische Berufe 
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 - handwerkliche  

  Berufe 

 

Symmetrie 

- handwerkliche  

  Berufe 

 

Besondere Linien und Punkte im 

Dreieck 

- handwerkliche  

  Berufe 

 

Vielecke 

- technische Berufe 

- handwerkliche  

  Berufe 

 

 

Lineare Gleichungen 

- technische Berufe 

- kaufmännische  

  Berufe 

 

Zweistufige Zufalls-experimente 

- kaufmännische  

  Berufe 

 

Zuordnungen und Funktionen 

- technische Berufe 

- handwerkliche  

  Berufe 

- kaufmännische  

  Berufe 

H 9 R 9 H 10 R 10 

Potenzen und Wurzeln 

Prozent- und Zinsrechnung 

und 

Funktionale Zusammenhänge 

- Basiswissen zur BO 

 

Pythagoras,  

Ebenen Figuren zeichnen und be-

rechnen 

und 

Geometrische Körper 

Wurzeln 

- Basiswissen zur BO 

 

LGS 

- kaufmännische Berufe 

- technische Berufe 

 

Ähnlichkeit 

- technische Berufe 

- handwerkliche Berufe 

- kaufmännische Berufe 

Prozent- und Zinsrechnung 

- Basiswissen zur BO 

 

Potenzen, Wurzeln und Wachs-

tum 

- medizinische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

 

Terme, Gleichungen und Formeln 

- technische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

Quadratische Funktionen 

- technische Berufe 

 

Trigonometrie 

- technische Berufe 

- medizinische Berufe 

 

Pyramide, Kegel, Kugel 

- technische Berufe 

- handwerkliche Berufe 
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- technische Berufe 

- handwerkliche Berufe 

 

Gleichungen und Formeln 

- technische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

 

Statistik und Wahrscheinlichkeit 

- kaufmännische Berufe 

 

Pythagoras 

und 

Kreis und Zylinder 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

 

Daten 

- kaufmännische Berufe 

 

Ebene Figuren zeichnen und be-

rechnen 

- handwerkliche Berufe 

- technische Berufe 

Körper darstellen und berechnen 

und 

Lineare Funktionen und Gleichun-

gen 

- technische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

Quadratische Funktionen und 

quadratische Gleichungen 

- technische Berufe 

Trigonometrie 

- medizinische Berufe 

- technische Berufe 

 

Statistik und Wahrscheinlichkeit 

- medizinische Berufe 

- kaufmännische Berufe 

Exponentialfunktionen 

- kaufmännische Berufe 

- medizinische Berufe 

- technische Berufe 

 

Potenzen 

- medizinische Berufe 
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Fach 5 6 7 8 

Franzö-

sisch 

 - Rollenspiele in einer Fremd-

sprache  

- Präsentieren 

- Texte verstehen  

- Emails schreiben  

- Sprachmittlung 

- gemeinsames Kochen und Ba-

cken von französischen Natio-

nalgerichten in der Schulkü-

che 

- Nachbarländer im europäi-

schen Kontext kennenlernen 

- europäische Schulsysteme 

kennenlernen 

- Freizeitaktivitäten präsentie-

ren 

 

- Arbeitsprozesse beschreiben  

- Arbeit mit Tieren  

- Dialog im Restaurant  

- Bewerbung als Babysitter, 

Haushalthilfe, Gartenhilfe, 

Hausaufgabenhilfe etc. 

- mit einem Austauschpartner 

Kontakt aufnehmen  

- ein Telefongespräch führen 

(Bewerbung für einen Mi-

nijob), Abläufe im Großhan-

del (Arbeitspro-

zesse)                                            

                                                      

                                                      

                                                      

                                                      

                                              

H 9 R 9 H 10 R 10 

 - Statistik auswerten und erklä-

ren 

- Statistische Mittel kennenler-

nen 

- Biographie erstellen 

- eine Präsentation erstellen 

- Tagesablauf schildern 

 - Lebenslauf schreiben 

- sich selbst präsentieren 

- verschiedene Berufe kennen-

lernen (Berufsfelder) 

- Bewerbung schreiben 

- berufliche Orientierung 

durchführen 
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- eine kleine Ausstellung planen 

und durchführen 

- berufliche Möglichkeiten in 

Europa 

- Klassenreise nach Pa-

ris                       

- Zusatzqualifikation durch den 

Erwerb des DELF-Diploms und 

mündliche Prüfungen  

- europäische Arbeits-

welt                   

 

Fach 5 6 7 8 

Werken Holzbearbeitung/ Werkzeug und 

Werkverfahren 

Ton 

Werkzeug/Werkverfahren                    

Papier 

Holzbearbeitung 

 

Papier / Brückenbau/ Pappstuhl 

Upcycling 
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Fach 5 6 7 8 9 10 

Erdkunde 

Ge-

schichte 

Politik 

 

Erdkunde 

Unseren Nahraum erkun-

den 

- Kartenzeichner/in 

- Städteplaner/in 

 

Leben und Wirtschaften 

in Niedersachsen 

- Berufsfeld Landwirt-

schaft  

- Erkundung eines Bau-

ernhofes, Obstplan-

tage 

 

Geschichte 

Leben in vorgeschichtli-

cher Zeit/ Ägypten/Rom 

- Die Arbeit eines Ar-

chäologen/in 

- Historiker/Historike-

rin 

- Besuch des Museums 

und Parks Kalkriese 

(Varusschlacht) 

 

 

 

Erdkunde 

Leben und Wirtschaften 

in Deutschland 

- Arbeiten im Natio-

nalpark Harz 

- Leben auf dem Land 

und in der Stadt 

- Arbeitsraum Hafen 

- Arbeitsraum Flugha-

fen 

 

Wetter und Klima 

- Meteorologe/in 

- Berufe im Bereich 

Klima 

- Berufe im Bereich 

Geologie 

 

Leben und Wirtschaften 

in Europa 

- Berufszweig Wald-

wirtschaft 

- Berufe im Tourismus 

- Berufe im landwirt-

schaftlichen Bereich 

- Berufe in der Logis-

tik 

Erdkunde 

Tourismus und 

seine Folgen 

- Berufe im Tou-

rismusbereich 

 

Mobilität 

- Berufe im Hafen 

- Berufe im Ver-

kehrswesen 

- Wie komme ich 

zur Arbeits-

stätte 

Geschichte 

Die Französische 

Revolution 

- Menschen-

rechte  

- Recht auf Frei-

heit (freie Be-

rufswahl) 

 

 

Politik 

Zusammenleben in 

der Demokratie 

Erdkunde 

Klima- und Vegeta-

tionszonen und ihre 

landwirtschaftliche 

Nutzung 

- Berufe im Be-

reich Klima 

- Berufe in der 

Landwirtschaft 

- Berufe im Be-

reich Geologie 

 

Tropischer Regen-

wald 

- Berufe im Be-

reich Geologie 

- Meteorologe/in 

 

Geschichte 

Industrielle Revolu-

tion 

- Kennenlernen 

verschiedener 

Berufe (Hand-

werke und Be-

triebe) 

Erdkunde 

Wirtschaftsräume 

im Wandel 

- Berufe im Wan-

del 

- Das Ruhrgebiet 

– Industrie und 

Dienstleistun-

gen 

- verschiedene 

Wirtschafts-

räume/Arbeits-

bedingungen 

Welthandel und 

Globalisierung 

- Dienstleistun-

gen für den 

Weltmarkt 

- globalisierte Ar-

beitswelt 

- Migration: Um-

orientierung Be-

rufe 

- Unterschei-

dung: Stadtle-

ben – Landle-

Erdkunde 

Hunger auf der 

Welt/Globale Bevöl-

kerungsentwicklung 

- Tätigkeiten ei-

nes Entwick-

lungshelfers 

 

Globaler Klimawan-

del/Nachhaltige 

Ressourcennutzung 

- Meteorologe/in 

- Berufe im Be-

reich 

Klima/Nachhal-

tigkeit 

- Berufe im Be-

reich Geologie 

 

Geschichte 

Der Weg zur deut-

schen Einheit 

- Arbeitsbedin-

gungen 

DDR/BRD 
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Politik 

Kein Politikunterricht im 

JG 5 

 

Geschichte 

Das römische Reich 

- Die Arbeit eines Ar-

chäologen/in 

- Historiker/Historike-

rin 

- Berufszweig Mu-

seum 

 

Leben im Mittelalter 

- Die Arbeit eines Ar-

chäologen/in 

- Historiker/Historike-

rin 

- Berufszweig Mu-

seum 

 

Politik 

Kein Politikunterricht in 

JG 6 

- Bürger haben 

Rechte und 

Pflichten (freie 

Berufswahl) 

- Arbeitgeber: 

Gemeinde/ 

Kommune  

- Besuch des Rat-

hauses 

 

Umweltpolitik als 

Herausforderung 

- Berufe im Be-

reich Klima-

schutz 

- Nachhaltigkeit 

 

- Veränderung 

der Arbeitsbe-

dingungen 

- „Soziale Frage“ 

 

Einigkeit und Recht 

und Freiheit 

- Historiker/His-

torikerin 

 

Politik 

Arbeit und soziale 

Sicherung 

- Bedeutung von 

Arbeit 

- Die soziale 

Marktwirtschaft 

- Gründe für sozi-

alen Absturz  

 

Politik in der Demo-

kratie 

- Arbeit als Politi-

ker 

- freie Wahlen 

(Berufswahl) 

ben (Berufsent-

wicklung, Le-

benshaltungs-

kosten) 

 

 

Geschichte 

- Historiker/His-

torikerin 

 

Politik 

Europäische Union 

- freie Berufswahl 

in der EU 

- Arbeit als Politi-

ker in der EU 

- Stellung der Ar-

beiterschaft 

- Historiker/His-

torikerin 

 

 

Politik 

Globalisierung 

- Jobmotor oder 

Jobkiller 

- Verlagerung von 

Produktions-

standorten 

 

 

Internationale Si-

cherheit 

- Berufsfeld: Bun-

deswehr 

- Die Arbeit bei 

der UNO 

- Internationale 

Gerichtshof 
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Fach 

 

5 6 7 8 9 10 

Profil 

Technik 

 

 

 

 

   Besuch bei den Firmen: 

 Esders GmbH 

 Rosen 

 Hänsch Automotive 

Group GmbH 

 Voss Haustechnik 

GmbH 

 Barlage GmbH 

 DUHA Betonfertigbau 

 Schulte Bauunterneh-

men GmbH 

 

Handwerkliche und techni-

sche Berufe erkunden  

 

Elektronik, Mess- und Re-

geltechnik 

 

Sensortechnik in Industrie-

anlagen 

 

Programmierung von  

Microprozessoren 

 

Signaltechnische Anlagen 

Besuch bei den Firmen: 

 Esders GmbH 

 Rosen 

 Hänsch Automotive 

Group GmbH 

 Voss Haustechnik GmbH 

 Barlage GmbH 

 DUHA Betonfertigbau 

 Schulte Bauunternehmen 

GmbH 

 

Betriebsbesichtigungen mit  

praktischer Einheiten 

 

Elektronik, Mess- und Regel-

technik 

 

Sensortechnik in Industrie-

anlagen 

 

Programmierung von  

Microprozessoren 

 

Signaltechnische Anlagen 
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Energie- und Versorgungs-

technik 

 

Heiz- und Wärmetechnik 

 

Ver- und Bearbeitung von  

Metallwerkstoffen 

 

Maschinenbauer/in für 

Sonderanfertigungen 

 

Bau und Fertigung von Fer-

tigbauelementen 

 

Stahlbetonbauer/in 

 

Energie- und Versorgungs-

technik 

 

Heiz- und Wärmetechnik 

 

Ver- und Bearbeitung von  

Metallwerkstoffen 

 

Maschinenbauer/in für Son-

deranfertigungen 

 

Bau und Fertigung von Fer-

tigbauelementen 

Stahlbetonbauer/in 

 

Fach 5 6 7 8 R 9 R 10 

Profil 

GeSo 

 

    Berufe im Bereich Gesund-

heit und Soziales 

(Steckbriefe, Präsentation, 

Experteninterviews) 

Fähig- und Fertigkeiten in 

den Berufsfeldern G&S 

Spezielle Berufe im Bereich 

der Pflege und Gesundheit 

Besichtigung einer Pflege-

einrichtung 

Tätigkeiten in Gesundheits-

berufen 
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Meine Fähigkeiten und Fer-

tigkeiten 

Lernen – ein Leben lang 

Vereinbarkeit von Beruf 

und Privatem 

Qualifikation für Europa 

Spezielle Berufe im Bereich 

Sozialpädagogik 

Aufgaben und Tagesablauf 

von Erzieher/innen 

 

Gesund bleiben im Berufsle-

ben 

Spezielle Berufe im Bereich 

Ernährung und Hauswirt-

schaft 

Berufe in der Gastronomie 

Berufe im Hotelgewerbe 

Ernährungsberatung 

 

 

Fach 5 6 7 8 R 9 R 10 

Profil 

Wirt-

schaft 

 

    Wirtschaftssektoren in der 

Region 

 

Finanzielle Allgemeinbil-

dung 

 

Expertengespräch mit ei-

nem Schuldnerberater/ei-

ner Schuldnerberaterin 

 

Vortragsreihe Volksbank 

Bedeutung einer Ausbildung 

als wichtige Bedingung für 

künftige Erwerbsarbeit 

 

Einstellungsvoraussetzungen 

für Ausbildungsplätze in ver-

schiedenen Bereichen 

Bestandteile eines Ausbil-

dungsvertrags 

(Expertengespräch) 
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Aufgaben von Unterneh-

men 

 

Verkauf - Schülerfirma 

BoSS 

Strukturwandel 

 

regionaler Ausbildungs- und 

Arbeitsmarkt 

 

Rechnungswesen/Buchfüh-

rung 

 

Fach 5 6 7 8 9 10 

Hauswirt-

schaft 

 

 

  Orientierung Schul-

küche 

 

Hygiene 

 

Gefahren in der Kü-

che 

Lebensmittelzube-

reitung 

 

Umgang mit tech-

nischen Geräten 

 

Tischregeln 

 

Sieben Lebensmit-

telgruppen 

 

Nachhaltigkeit 
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Fach 5 6 7 8 9 10 

Technik 

 

 

  Besuch der Firmen:  

 DUHA Betonfer-

tigbau 

 Schulte Bauun-

ternehmen 

GmbH 

 

Handwerkliche Be-

rufe kennenlernen: 

Baugerätefüh-

rer/in, Baustoffprü-

fer/in, Bauzeich-

ner/in, 

Beton-Stahlbeton-

bauer/in,  

Estrichleger/in 

Maurer/in, Stein-

setzer/in, Fliesenle-

ger/in, Zimmer-

mann/Zimmerin, 

Putzer/in, Trocken-

baumonteur/in 

Besuch der Firmen:  

 Esders GmbH 

 Elektro Peters 

GmbH 

 Heinrich Voss 

Haustechnik 

GmbH 

 Schulte Bauun-

ternehmen 

GmbH 

 Barlage GmbH 

 

Handwerkliche Be-

rufe kennenlernen: 

Elektroniker/in, 

Elektroinstalla-

teur/in, Anlagenme-

chaniker/in, Mau-

rer/in, Steinset-

zer/in, Fliesenle-

ger/in, Zimmer-

mann/Zimmerin, 

Trockenbaumon-

teur/in 
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 5 6 7 8 9 10 

BO-Maß-

nahmen 

Zukunftstag Zukunftstag Zukunftstag Potenzialanalyse 

 

 

Werkstatttage 

Ausbildungsbörse 

 

BEK-Tag 

 

WPK`s 

 

Praxistage BBS (HS) 

Praktikum 

 

BOMO 

 

PT BBS 

 

Bewerbungstraining 

 

BIB 

 

Vorstellung Berufsberatung 

 

Ideenexpo 

 

Elternabend 

Schule trifft Wirtschaft 

 

Praktikum 

 

BIB 

 

Ausbildungsbörse 

 

Ideenexpo 

 

Anmeldung BBS 

 

Besuch der Marienhaus-

schule 

 

Bewerberseminar Volksbank 

Haselünne 

 

Doku BO-Ordner 

Beratung Berufsberaterin, Lehrer, Schulsozialarbeiter, Beratungslehrerin 
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3. Elemente der Berufs- und Studienorientierung 

An der Bödiker Oberschule finden in einem regelmäßigen Rhythmus verbindliche schulinterne Maß-

nahmen zur vertieften Berufsorientierung statt. Verbindlich heißt, dass jeder Schüler dieser Schule an 

diesen Maßnahmen teilnimmt, welche unter anderem auch durch den Erlass zur Berufsorientierung 

an allgemeinbildenden Schulen vorgegeben sind. Die folgende Tabelle zeigt nach Jahrgängen alle Maß-

nahmen zur Berufsorientierung. Die Maßnahmenbeschreibungen folgen im nächsten Kapitel (vgl. 3.2). 

 

3.1. Tabellarische Übersicht aller BO-Maßnahmen nach Jahrgängen 

Klasse 5/6 

Zukunftstag 

Betriebserkundung im Bereich der Landwirtschaft 

Klasse 7 

Zukunftstag 

Klasse 8 

Potenzialanalyse beim BTZ in Meppen bzw. Profil AC  

Werkstatttage beim BTZ in Meppen 

2 Praxistage an der BBS in Meppen 

2 Betriebserkundungstage in einem Kooperationsbetrieb nach Wahl 

Einführung BO-Ordner  

Informationsabend I (PA, Werkstatttage) am ersten Elternabend 

Informationsabend II (WPK-/Profilwahl, Berufsberaterin)  

Ausbildungsbörse in Haselünne 

Belehrung nach Infektionsschutzgesetz 

Vorstellung der Berufsberatung in den Klassen 

Klasse 9H 

Betriebspraktikum 2 Wochen 

BOMO (eintägige PT wöchentlich an der BBS in Meppen im 2. Hj.) 

Bewerbungstraining durch die AOK 

Berufsinformationsbörse in Meppen 

Ausbildungsbörse in Haselünne 

Informationsveranstaltung BBS Meppen für Schüler und Eltern 

Einzelberatung durch die Berufsberatung 
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Informationsveranstaltung durch Berufsberaterin (planet-beruf.de) 

Berufsbezogene WPK`s (u.a. Mitarbeit in Schülerfirmen) 

Anmeldung BBS 

Krone Trailer 

Klasse 9R 

Betriebspraktikum 2 Wochen 

Bewerbungstraining AOK 

Einzelberatung durch die Berufsberaterin 

Ausbildungsbörse in Haselünne 

Vocatium 

Berufsinformationsbörse in Meppen 

Informationsveranstaltung durch die Berufsberaterin (planet-beruf.de) 

Berufsbezogene Profile (u.a. Mitarbeit in Schülerfirmen) 

Schule trifft Wirtschaft (Eltern und Schüler) 

Krone Trailer 

Klasse 10H 

Betriebspraktikum 2 Wochen 

Bewerbertraining Volksbank 

Berufsinformationsbörse in Meppen 

Ausbildungsbörse in Haselünne 

Anmeldung BBS 

Informationsveranstaltung BBS Meppen für Schüler und Eltern 

Schule trifft Wirtschaft (Eltern und Schüler) 

Berufsbezogene WPK`s (u.a. Mitarbeit in Schülerfirmen) 

Klasse 10R 

Betriebspraktikum 2 Wochen 

Bewerbertraining Volksbank 

Berufsinformationsbörse in Meppen 

Ausbildungsbörse in Haselünne 

Anmeldung BBS 

Informationsveranstaltung BBS Meppen für Schüler und Eltern 

Schule trifft Wirtschaft (Eltern und Schüler) 

Berufsbezogene Profile (u.a. Mitarbeit in Schülerfirmen) 
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3.2. Schulinterne verbindliche Maßnahmen zur Berufsorientierung 

 

3.2.1.  Kompetenzfeststellung 

Die Schüler der Bödiker Oberschule nehmen im Jahrgang 8 an einer Potenzialanalyse beim BTZ des 

Handwerks in Meppen teil, bei dem persönliche Stärken und Entwicklungspotenziale ermittelt werden. 

Die Ergebnisse der Kompetenzfeststellung werden dem Schüler in einem Gespräch, an dem auch Klas-

senlehrer2 und Eltern teilnehmen können, mitgeteilt. Es geht ausschließlich um die ermittelten Stärken 

des Schülers. Hieran schließt die gezielte Berufsorientierung an. 

Als Alternative zur Potenzialanalyse bietet das Land Niedersachsen „Profil AC“ an. An der Bödiker Ober-

schule sind bislang 4 Lehrkräfte in Profil AC fortgebildet worden. Falls das BTZ in Zukunft das Berufs-

orientierungsprogramm (BOP) nicht mehr anbietet, werden alle Schüler schulintern an Profil AC teil-

nehmen. Es ist geplant dafür die Projekttage am Ende des Schuljahres zu nutzen. 

Im Anschluss ans Kompetenzfeststellungsverfahren lernen die Schüler in Form von Praxistagen ver-

schiedene Berufe im BTZ oder in Betrieben kennen (siehe 3.2.4). 

 

3.2.2.  Zukunftstag  

Alle Schüler von Klasse 5 – 7 nehmen am Zukunftstag teil. Der Klassenlehrer berät die Schüler und 

unterstützt sie bei der Suche nach geeigneten Plätzen. Vorrangig soll der Tag in einem Betrieb ver-

bracht werden, aber auch alternative Veranstaltungen von externen Trägern können besucht werden. 

 

3.2.3.  Betriebspraktikum 

Die Schüler an der Bödiker Oberschule durchlaufen während ihrer gesamten Schullaufbahn verschie-

dene Praktika mit unterschiedlichen Schwerpunkten.  

In Klasse 8 absolvieren die Schüler im Anschluss an das Kompetenzfeststellungsverfahren zwei Wochen 

Praxistage im BTZ des Handwerks in Meppen. Das Ziel ist, dass die Schüler möglichst viele Berufsfelder 

kennenlernen. 

In Klasse 9 und 10 finden weiterhin zweiwöchige Betriebspraktika in einem Berufsfeld statt, das deren 

Interessen, Neigungen und Stärken am nächsten kommt. Ziel ist einen vertieften Einblick in einen Beruf 

                                                           
2 Im Folgenden wird die Bezeichnung Klassenlehrer synonym für die männliche und die weibliche Form verwen-
det. 
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ihrer Wahl zu bekommen und Kontakt zu Firmen aufzunehmen, die für eine spätere Bewerbung in 

Frage kommen. Die Schüler werden durch die Lehrkraft im Fach Wirtschaft auf das Praktikum thema-

tisch vorbereitet und über die wichtigsten Regeln für Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 

in den Betrieben informiert. Auch bei der Suche nach einem geeigneten Praktikumsplatz sind der Fach-

lehrer3 und der Klassenlehrer behilflich. Während des Praktikums wird der Schüler 1 – 2 Mal vom Klas-

senlehrer besucht. Vor allem bei Schülern mit Migrationshintergrund oder mit Schwierigkeiten im so-

zial-emotionalen Bereich kann eine besondere Betreuung notwendig sein Der Klassenlehrer ist für die 

Zeit vom Unterricht befreit. Freiwillig erteilter Unterricht wird mit Plusstunden vergütet.  

 

Übersicht der Praktika an der Bödiker Oberschule 

 

Jahrgang 8 9 10 

Praktika zweimal eine Woche zwei Wochen Schüler-

betriebspraktikum vor 

den Osterferien 

zwei Wochen Schüler-

betriebspraktikum vor 

den Herbstferien 

 

3.2.4.  Bewerbungstraining 

Die Schüler werden in verschiedener Form auf das Schreiben von Bewerbungen vorbereitet. Vor allem 

in Deutsch und Wirtschaft wird es thematisiert. Erstmalig erlernen sie am Ende vom Jahrgang 8 das 

Schreiben einer Bewerbung. Hier stehen das Anschreiben und der Lebenslauf im Vordergrund. Dane-

ben informiert die Berufsberaterin die Schüler über geeignete Formulierungen und gibt Hinweise auf 

das Bewerbertraining der Seite planet-beruf.de.  

Am Anfang der Klasse 9 findet in Kooperation mit der AOK ein Bewerberseminar statt. Richtiges Be-

nehmen und Auftreten im Job will gelernt sein. Die AOK vermittelt dafür die notwendigen Qualifikati-

onen und Informationen zu sozialem Verhalten. Inhalte sind hier Schlüsselkompetenzen, das Benimm 

ABC und die nonverbale Kommunikation. Angesprochen werden auch Einstellungstests, Assessment-

Center und Bewerbungsfristen. Die AOK zeigt Kriterien zur Bewertung von Bewerbungsunterlagen auf 

und übt praxisorientiert, wie man sich selbst positiv darstellt. 

                                                           
3 Im Folgenden wird die Bezeichnung Fachlehrer synonym für die männliche und die weibliche Form verwendet. 
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Am Anfang der Klasse 10 führt die Volksbank Haselünne mit den Schülern ein Bewerbertraining durch. 

Hier steht das Vorstellungsgespräch im Fokus. Die Schüler erstellen Bewerbungsunterlagen, anhand 

dessen Vorstellungsgespräche durchgeführt und gemeinsam reflektiert werden. 

 

3.2.5.  BO-Ordner 

Alle Schüler der BOS führen spätestens ab Jahrgang 8 einen Berufsorientierungsordner, in dem sie alle 

Unterlagen zur Berufsorientierung sammeln. Die Berufswahl ist ein Prozess, der hier dokumentiert 

wird. 

Bis zur ersten Bewerbung oder zur Berufswahl setzen die Schüler sich mit sich und der Berufswelt aus-

einander. Sie sammeln Informationen, reflektieren ihre Interessen, erkennen ihre Fähigkeiten, beur-

teilen ihre Chancen, treffen begründete Entscheidungen. Der BO-Ordner bietet die Chance, all das zu 

sammeln und zu ordnen. Bei Gesprächen mit der Berufsberaterin ist es wünschenswert, dass die Schü-

ler ihren Ordner dabeihaben, um auf Inhalte zurückgreifen zu können. Vor allem der Wirtschaftslehrer4 

unterstützt die Schüler beim Führen des Ordners. Er ist auch verantwortlich für die Einführung in Jahr-

gang 8. 

 

3.2.6.  Ideenexpo 

Alle zwei Jahre lädt Hannover zur Ideenexpo ein. Die Bödiker Oberschule nimmt regelmäßig mit Pro-

jekten, die am Nachmittag stattfinden, daran teil. Junge Forscher haben auf der Ideenexpo die Chance 

neben Hochschulen und Industrieunternehmen Projekte zu präsentieren. 2017 fand das Team der BOS 

in Hannover große Beachtung, sodass sie seitdem offizielle Partnerschule der Ideenexpo ist. Fachlehrer 

entscheiden jedes Jahr in Abhängigkeit von der Schülergruppe über die Teilnahme an der Ideenexpo. 

Ziel ist, dass junge Forscher ihre Ergebnisse präsentieren können, aber auch dass Schüler junge For-

scher anderer Schulen und ihre Ergebnisse kennenlernen.  

 

                                                           
4 Im Folgenden wird die Bezeichnung Wirtschaftslehrer synonym für die männliche und die weibliche Form ver-
wendet. 
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3.2.7.  Berufsbezogene WPK`s und Profile 

Am Ende der Klasse 8 entscheiden sich die Schüler je nach Schulzweig für ein Profil und WPK`s. Die 

Profile sind ausschließlich für die Schüler des Realschulzweigs. In einer Informationsveranstaltung wer-

den sie über Inhalte informiert. Die Kurse weisen überwiegend berufsbezogene Inhalte auf, sodass die 

Jugendlichen bereits auf eine bestimmte Berufsrichtung vorbereitet werden. 

In dem Konzept der Bödiker Oberschule ist festgelegt, dass bestimmte WPK`s an Profile gekoppelt sind. 

So nehmen alle Schüler des Profils Wirtschaft an der Schülerfirma BoSS-Kiosk (WPK), des Profils GeSo 

an der Schülerfirma Bödiker Herzen (WPK) oder Brunchbar (WPK) und des Profils Technik an der Schü-

lerfirma BoSS-Holz (WPK) teil. Die Schüler des Hauptschulzweigs wählen aus allen WPK`s einen, sodass 

die WPK`s schulformübergreifend geführt werden. 

 

3.3.  Außerschulische verbindliche Maßnahmen zur Berufsorientierung 

3.3.1.  Werkstatttage im BTZ 

Im Kooperationsvertrag mit dem BTZ des Handwerks ist festgelegt, dass die Schüler 10 Praxistage im 

BTZ absolvieren. Hier durchlaufen sie je nach Ergebnis der Potenzialanalyse mindestens drei verschie-

dene Berufsfelder, die in Absprache mit den Schülern, den Klassenlehrer und dem Wirtschaftslehrer 

gewählt werden. Berufsfelder sind: Bau, Bürowesen, Elektroinstallation, Farbe/Raumgestaltung, Flo-

ristik, GaLa Bau, Gastronomie, Haarpflege/Kosmetik, Holz, Informationstechnik, Mediengestaltung, 

Metall, SHK, Soziales, Textildesign, Verkauf, Zweiradtechnik. 

 

3.3.2.  Praxistage an der BBS 

Im Jahrgang 8 nehmen alle Schüler im März an einem Berufsfeld ihrer Wahl an drei Praxistagen an den 

Berufsbildenden Schulen in Meppen teil. Koordiniert wird das Programm vom Fachbereichsleiter für 

Berufsorientierung der Landesschulbehörde. 

Folgende Berufsfelder werden angeboten: 

Metalltechnik: Erste Einblicke in die Grundausbildung der Metalltechnik, Umgang mit den typi-

schen Werkzeugen und Materialien. Fertigstellung eines Kerzenständers, dadurch Einblicke in ver-

schiedene Arbeitsabläufe (Schweißen, Drehbank usw.). 

 

Elektrotechnik: Erste Einblicke in die Grundausbildung Elektrotechnik. 

Umgang mit den typischen Werkzeugen und Materialien. Fertigstellung eines 3 m langen Verlän-

gerungskabels. 
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Bautechnik: Erste Einblicke in die Grundausbildung der Bautechnik. 

Mauerwerk mit kleinen Bausteinen fertigstellen. 

 

Holztechnik: Erste Einblicke in die Grundausbildung der Holztechnik, wie z.B. der Umgang mit 

Handwerkzeugen und ortsfesten und handgeführten Maschinen. 

 

KFZ: Erste Einblicke in die Grundlagen der Fahrzeugelektrik und Fahrzeug- und Motortechnik. 

 

Wirtschaft und Verwaltung: Erste Einblicke in die Grundausbildung der Berufe Einzelhandels-, 

Büro- und Industriekaufmann. Erarbeiten unterschiedlicher Bereiche eines typischen Einkaufs-

kreislaufes und Umgang mit Formularen und Statistiken. 

 

Gastronomie: Erste Einblicke in die Grundausbildung der Hotel- und Restaurantfachkraft und des 

Kochs. 

 

Hauswirtschaft:  Erste Einblicke in die Produktion von Nahrungsmitteln, Stichwort „Gesunde Er-

nährung“. 

 

Floristik: Erste Einblicke in die Gestaltung von Blumengestecken, Sträußen und Kränzen 

  

 

3.3.3.  Berufsorientierungsmodell (BOMO) 

Seit dem Schuljahr 2019/2020 besuchen Schüler des Hauptschulzweigs Jahrgang 9 in einem Halbjahr 

eines Schuljahres einen Tag (8 Stunden) pro Woche die BBS Meppen. Jedes Halbjahr wird in vier Mo-

dule eingeteilt, sodass jeder Schüler vier verschiedene Fachrichtungen durchläuft. Es werden zehn Be-

rufsfelder angeboten: Bautechnik, E-Technik und Mechatronik, Fahrzeugtechnik, Floristik und Körper-

pflege, Gastronomie und Lebensmittelhandwerk, Hauswirtschaft mit textilem Gestalten, Holztechnik, 

Metalltechnik, Pflege/Gesundheit und Soziales, Wirtschaft. Der Schüler wählt aus den Modulen aus. 

Die Schüler werden vom Fachpraxislehrer benotet. Ziel ist, dass die Schüler eine vertiefte Vorbereitung 

auf eine mögliche Ausbildung erhalten, zu mehr Motivation im regulären Unterricht angeregt werden 

und eine gewisse Sicherheit erhalten, indem sie die BBS als zukünftigen Schulstandort kennenlernen. 

Zudem erfüllt die Kooperation die vom Kultusministerium geforderte Zusammenarbeit der allgemein-

bildenden Schulen mit einer BBS. Außerdem decken die Module einen großen Teil der vorgeschriebe-

nen Praxistage einer allgemeinbildenden Schule ab. 
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3.3.4.  BEK-Tag 

Im Jahrgang 8 findet zweimal im Jahr jeweils am letzten Tag vor den Herbst- und Osterferien der BEK-

Tag statt. Daran nehmen die Kooperationsbetriebe Barlage GmbH, Esders GmbH, Schulte Bauunerneh-

men GmbH, Hänsch Automotive Group GmbH, Elektro Peters GmbH, Mode Schröder KG und Heinrich 

Voss Haustechnik GmbH teil. Die Betriebe stellen sich in Form eines Stationslauf ca. drei Wochen vor 

dem ersten BEK Tag im Oktober vor. Im Anschluss wählen die Schüler einen Betrieb, den sie näher 

kennenlernen möchten. Die Erkundung wird im Herbst im Fach Wirtschaft und im Frühjahr im Fach 

Deutsch vorbereitet (siehe schuleigene Arbeitspläne). Der BEK-Tag beginnt in der Arena. Der Wirt-

schaftsverband eröffnet die Veranstaltung. Im Anschluss finden die Schüler sich in ihren Gruppen zu-

sammen. Alle bereiten sich mit ihrer betreuenden Lehrkraft und anhand von Betriebserkundungsbö-

gen vor. Im Laufe des Vormittags besuchen sie den Betrieb, den sie gewählt haben. Dort erfahren sie 

sehr praxisorientiert in Form von Rundläufen und kleinen praktischen Aufgaben mehr über den Betrieb 

und seinen Ausbildungsmöglichkeiten. Zuhause erarbeiten sie in Kleingruppen Präsentationen, mit de-

nen sie ihren Betrieb ihrer Klasse zeitnah im Deutsch- oder Wirtschaftsunterricht vorstellen. 

 

3.3.5.  Ausbildungsbörse Haselünne 

Alle zwei Jahre findet in Haselünne eine Ausbildungsbörse statt, die durch den Arbeitskreis 

Schule/Wirtschaft koordiniert wird, bei dem die BOS ebenfalls Mitglied ist. Ausbildungsbetriebe in und 

um Haselünne, die Berufsbildende Schule Meppen, die Agentur für Arbeit sowie Polizei und Bundes-

wehr geben Schülern sowie deren Eltern und Lehrkräften Informationen über Anforderungsprofile, 

Weiterbildungsmöglichkeiten und Zukunftsperspektiven in dem jeweiligen Berufsfeld. Alle Schüler der 

Jahrgänge 8 – 10 werden im Unterricht auf die Börse vorbereitet. Sie erhalten einen Erkundungsbogen 

und müssen anhand dessen verschiedene Berufe und Ausbildungsmöglichkeiten auf der Börse erfra-

gen.  Ergebnisse werden im BO-Ordner dokumentiert. 

 

3.3.6.  Berufsinformationsbörse in Meppen 

Die Berufsinformationsbörse (BIB) ist eine durch den Landkreis Emsland organisierte Börse, bei der 

ebenfalls verschiedene Aussteller regionale Ausbildungsmöglichkeiten vorstellen. Mit Hilfe eines Be-

gleithefts, welches im Vorfeld im Wirtschaftsunterricht besprochen wird, informieren sich die Schüler 

aus Jahrgang 9 bei den verschiedenen Ständen. Der Besuchszeitraum wird durch den Landkreis festge-

legt, um eine gleichmäßige Verteilung der Besucherzahlen zu erreichen. Der Bustransfer wird durch 

den Landkreis organisiert und finanziert. 
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3.3.7.  Vocatium Lingen 

Alle Schüler des 10. Jahrgangs besuchen im Juni die Vocatium. Sie ist eine Fachmesse für Ausbildung 

und Studium, die vom IfT Institut für Talententwicklung vorbereitet und koordiniert wird. Sie findet 

seit dem Jahr 2019 unter anderem in den Emslandhallen Lingen statt. Die Schüler werden im Vorfeld 

von der Projektleiterin der Vocatium Emsland auf die Messe vorbereitet. Die Schüler erhalten im An-

schluss ein Anmeldeformular zur Terminvereinbarung. Das heißt, sie vereinbaren Gesprächstermine, 

an denen sie mit Menschen sprechen, die genau die Berufe und Studienfächer erlernt bzw. studiert 

haben, für die sie sich interessieren. Wenn die Gespräche besonders gut waren, erhalten sie ein Zerti-

fikat, das sie einer Bewerbung beilegen können.  

 

3.4. Freiwillige Maßnahmen zur Berufsorientierung 

Die Bödiker Oberschule bietet neben den genannten verpflichtenden Maßnahmen zur Berufsorientie-

rung den Schülern auch zahlreiche freiwillige Maßnahmen an. Zu diesem freiwilligen Maßnahmen ge-

hören: ADUS „Aufsicht durch Schüler“, die Umwelt AG, die Imker AG, die Zeitungs-AG, die Abschluss-

zeitungs-AG, der Schulsanitätsdienst, die Konfliktlotsen, die Zusammenarbeit mit dem Seniorenstütz-

punkt LK Emsland, die Textil-AG, die AG „SOR-SMC“, Kochen- und Backen AG, Besuch des Klimacenters 

in Werlte, Junior-Ing. sowie die GenerationenWerkstatt. Die "GenerationenWerkstatt" ist eine Gene-

rationen übergreifende Aktion von Unternehmen im Mittelstand. Jugendliche zwischen 12 und 15 Jah-

ren kommen in die Werkstatt, lernen das Unternehmen kennen und schaffen dort etwas unterneh-

mensspezifisch Neues. Eine erfahrene Person aus dem Ruhestand unterstützt sie dabei und vermittelt 

wichtige Fähigkeiten.“ (https://www.ursachenstiftung.de/projekte/generationenwerkstatt/). Unsere 

Schule führt diese regelmäßig mit den Unternehmen Heinrich Voss Gebäudetechnik  GmbH, Elekto 

Peters GmbH und der Firma Barlage GmbH durch. 

  

3.5. Schülerfirmen 

Die Bödiker Oberschule hat sechs Schülerfirmen gegründet: Die BOSS Fahrradwerkstatt (Reparatur und 

Reinigung von Fahrrädern), die BOSS Brunchbar (Verkauf von belegten Brötchen und Minipizzen in der 

Pause und bei Großveranstaltungen), die BOSS Waffelbäckerei (Waffelverkauf bei verschiedenen Ver-

anstaltungen in Haselünne), BOSS Kiosk (Verkauf von Schreibwaren, Kakao und Pausensnacks), BOSS 

Holz (Herstellung von Gartenliegen, Vogelhäuser, etc.), die BOSS Bödiker Herzen (Engagement und 

Einsatz in sozialen Einrichtungen der Stadt Haselünne) und BOSS SHS – Schüler helfen Schülern (För-

derunterricht Deutsch durch Schüler angeleitet durch einen Lehrer für Schüler). 

https://deref-gmx.net/mail/client/Dh2jM-aDEkM/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.ursachenstiftung.de%2Fprojekte%2Fgenerationenwerkstatt%2F
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Die Abkürzung BOSS steht für "Bödiker OberSchule Schülerfirma". 

Die Schüler arbeiten in ihren Gruppen weitgehend selbstständig unter der Leitung von Lehrkräften 

innerhalb der WPK`s. Die Arbeit in den Übungsfirmen vermittelt und fördert Schlüsselqualifikationen 

wie Selbstständigkeit, Ausdauer, Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Sozialkompetenz sowie Teamfähigkeit. 

Auf Dauer ist eine Genossenschaft geplant, in der alle Schülerfirmen gebündelt werden und unter der 

Federführung des Profils Wirtschaft stehen. Die Schüler des Profils Wirtschaft sollen in Zukunft nicht 

nur den Verkauf, für Mengen-/ und Sortimentsplanung, das Marketing und die Buchführung im Rah-

men von BOSS Kiosk, sondern auch für die anderen Schülerfirmen zuständig sein. Kontakt diesbezüg-

lich wurde bereits mit der Volksbank aufgenommen. Der Gründung einer Genossenschaft steht nicht 

mehr viel im Wege. Hauptverantwortlich ist an dieser Stelle der Fachlehrer und Koordinator für Schü-

lerfirmen zu nennen. 

3.6. Beratungsangebote 

3.6.1 Informationsveranstaltung Klasse 8 

Zu Beginn des Schuljahres finden in allen Klassen Elternabende statt. Im Jahrgang acht wird dieser 

unter anderem dazu genutzt, die Eltern über die anstehende Potenzialanalyse und die Werkstatttage 

zu informieren. Die Eltern werden so in den Prozess der Berufsfindung miteinbezogen und erhalten 

wichtige Informationen über den Zweck und die Organisation der Veranstaltungen. 

Am Ende des Schuljahres müssen die  

Schüler sich für WPK`s und Profile entscheiden. Dazu findet ein gesonderter Elternabend statt, bei dem 

die Fachlehrer ihre Profile und WPK`s vorstellen. Des Weiteren erhalten die Eltern einen groben Über-

blick über weitere anstehende berufsorientierende Maßnahmen. Im Mittelpunkt stehen hier vor allem 

Betriebspraktika und das Berufsorientierungsmodul (vgl. 3.2.6 und 3.2.8). An einem der beiden Eltern-

abende stellt sich die Berufsberaterin der Agentur für Arbeit vor und gibt weitere Tipps zu Ausbildungs-

möglichkeiten im Landkreis Emsland. 

 

3.6.2 Informationsveranstaltung Klasse 9h und 10 

Im Herbst stellen Vertreterinnen und Vertreter der Berufsbildenden Schulen an zwei Abenden zum 

einen die beruflichen Gymnasien und zum anderen die verschiedenen Möglichkeiten der Berufsfach-

schulen und Fachoberschulen und weitere schulische Angebote vor. Inhalte dieser Veranstaltung sind 

Eingangsvoraussetzungen, Stundentafeln und Schwerpunkte der einzelnen Fachrichtungen. 
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3.6.3 Informationsabend „Schule trifft Wirtschaft“ 

In einem zweijährigen Rhythmus findet in enger Zusammenarbeit mit den Kooperationsbetrieben und 

der Agentur für Arbeit ein Eltern-/Schülerabend statt, zu dem alle Eltern und Schüler der Jahrgänge 9 

und 10 eingeladen werden. 

Der Abend gliedert sich in drei Teile. Der erste Teil beinhaltet die Vorstellung regionaler Möglichkeiten. 

Die Berufsberaterin stellt die Bewerberlage und die Chancen in einzelnen Berufsfeldern vor. Belegt 

werden die Aussagen mit aktuellen Statistiken der Agentur für Arbeit. Im Anschluss des Vortrags findet 

eine Podiumsdiskussion zwischen dem Bürgermeister als Vertreter des Schulträgers, dem Schulleiter, 

einem Vertreter des Wirtschaftsverbandes, der Berufsberaterin und einem Firmenvertreter statt. Am 

Ende haben Eltern und Schüler die Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich an Ständen der Kooperati-

onsbetriebe zu informieren. Ziel des Abends soll sein, Eltern verschiedene Möglichkeiten nach der 

Schullaufbahn an der BOS aufzuzeigen. „Karriere mit Lehre“ ist das Motto, das diesen Abend kenn-

zeichnet.  Nicht nur das Abitur führt zwangsläufig zu guten Verdienstmöglichkeiten. Auch der Weg über 

eine Ausbildung bietet gute Zukunftsaussichten. Wichtig ist den Eltern klarzumachen, ihre Kinder darin 

zu unterstützen, ihre Talente zu finden und Stärken zu erkennen, um darauf die Berufswahl aufzu-

bauen. Dazu soll der Elternabend einen kleinen Beitrag leisten. 

 

3.6.4 Beratung durch die Agentur für Arbeit 

Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit. Den ersten Kontakt knüpft die Be-

rufsberaterin in Jahrgang 8, indem sie sich sowohl den Schülern im Unterricht als auch den Eltern an 

einem Elternabend vorstellt (vgl. 3.2.11). Sie zeigt auf, wie der Berufswahlfahrplan aussieht und in 

welcher Phase die Schüler sich zurzeit befinden. Im Jahrgang 9 findet eine weitere klasseninterne Ver-

anstaltung statt, bei der die Schüler gezielt die Website der Agentur für Arbeit kennenlernen und den 

Umgang mit planet-beruf.de erlernen. Bewerbungsfristen stehen hier unter anderem auch im Vorder-

grund. Im Jahrgang 10 stellt die Berufsberaterin den Schülern ein letztes Mal die Möglichkeiten in der 

Region vor und gibt Hilfestellungen für die Bewerbung an weiterführende Schulen. 

Generell ist sie jeden Mittwoch in der Schule und bietet Beratung an. Schüler können sich über i-serv 

oder bei der Koordinatorin für Berufsorientierung einen Termin geben lassen. Der Ablaufplan wird 

über den Klassenlehrer bekannt gegeben, sodass auch Eltern an den Gesprächen teilnehmen können. 

Nach Möglichkeit nehmen alle Schüler bis Ende der Klasse neun an mindestens einem Beratungsge-

spräch teil. Ein Ziel für die Zukunft ist unter anderem, dass die Schüler ihren BO-Ordner mit in das 

Beratungsgespräch nehmen. 
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Die Berufsberaterin ist eine große Hilfe bei der Findung eines passenden Ausbildungsberufes. Bei ihr 

laufen Wirtschaft und Schule zusammen, weil sie auch einen guten und aktuellen Überblick über an-

gebotene Stellen und Bewerberzahlen hat.  

 

Teilnehmer Thema Zeitpunkt/Zeitrahmen 

Schüler Jahrgang 8 Vorstellung Berufsberaterin April/2 Stunden pro Klasse 

vormittags 

Informationsabend Jahrgang 8 

Eltern 

Vorstellung Berufsberaterin Mai/abends 

Jahrgang 9 

Schüler 

Informationen zur Berufsori-

entierung 

September/2 Stunden pro 

Klasse vormittags 

Jahrgang 9/10 

Schüler und Eltern 

Schule trifft Wirtschaft März/abends 

Jahrgang 10 Möglichkeiten in der Region 

Anmeldung BBS 

Januar/4 Stunden pro Klasse 

Jahrgang 8 - 10 Einzelberatung zweiwöchentlich mittwochs 

möglich 

 

3.6.5 Informationsveranstaltung „Anmeldung BBS“ 

Im Januar findet für alle Schüler, die nach dem laufenden Schuljahr die BOS verlassen werden, eine 

Informationsveranstaltung statt. Die Veranstaltung bietet Unterstützung beim Ausfüllen der Bewer-

bungsunterlagen. Schritt für Schritt werden die Bewerbungsunterlagen besprochen. Klassenlehrer und 

Fachlehrer sind dabei und helfen den Schülern bei Bedarf. 

 

3.7. Kooperationen 

3.7.1 Wirtschaftsverband Emsland 

Der Wirtschaftsverband versteht sich als Interessenvertretung der emsländischen Unternehmen, ihm 

gehören rund 400 Unternehmen mit mehr als 46000 Beschäftigten an. Er setzt sich dafür ein, die Ko-

operation zwischen Unternehmen und der Region zu intensivieren und den Ideen- und Erfahrungsaus-

tausch zu fördern. Die Bödiker Oberschule arbeitet sehr eng mit ihm zusammen, indem Lernpartner-

schaften mit verschiedenen Unternehmen geschlossen wurden. Die Ziele der Kooperationen bestehen 

vor allem darin, dass Schüler die Arbeits- und Wirtschaftswelt kennenlernen, indem ihnen eine ange-

messene Praxisbegegnung ermöglicht wird, um ein realistisches Bild über Arbeitsplatzbedingungen 

und Qualifikationsanforderungen entwickeln zu können. 
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Der Wirtschaftsverband unterstützt die Schule vor allem darin, erste Kontakte herzustellen und gilt als 

Bindeglied zwischen Unternehmen und Schule. Auch bei der Öffentlichkeitsarbeit kann auf die Unter-

stützung durch den Wirtschaftsverband zurückgegriffen werden. 

 

3.7.2 Arbeitskreis Schule-Wirtschaft Haselünne 

Die Bödiker Oberschule ist Mitglied im Haselünner Arbeitskreis Schule-Wirtschaft. Weitere Mitglieder 

sind Unternehmen, die Stadt Haselünne, der Landkreis Emsland vertreten durch Margret Berentzen, 

das Kreisgymnasium Haselünne, die Don Bosco Schule Haselünne, die Samtgemeinde Herzlake, das 

Schulzentrum Hasetal Herzlake. Der Arbeitskreis hat sich vor allem die Durchführung der Ausbildungs-

börse im zweijährigen Rhythmus zum Ziel gesetzt. 

 

3.7.3 Kooperation mit Unternehmen 

Die Bödiker Oberschule kooperiert hinsichtlich der Berufsorientierung mit folgenden Betrieben: 

Esders GmbH, Barlage GmbH, Schulte Bauunternehmen GmbH, Heinrich Voss Haustechnik GmbH, 

Mode Schröder KG, Elektro Peters GmbH, Volksbank Haselünne, Hänsch Automotive Group GmbH. 

Die Kooperationen werden in Form von Lernpartnerschaften und innerhalb der Profile gelebt. Sie sind 

fester Bestandteil des Konzepts zur Berufs- und Studienorientierung. Ohne sie wären verschiedene 

Maßnahmen, wie der BEK-Tag, das Bewerberseminar, Praktika, etc. nicht möglich. 

 

3.7.4 Kooperation mit sozialen Einrichtungen 

Die Bödiker Oberschule kooperiert hinsichtlich der Berufsorientierung mit folgenden sozialen Einrich-

tungen: 

Tagespflege St. Angela, Tagespflege St. Elisabeth, solitäre Kurzzeitpflege „Hasemed“/DRK, Alten- und 

Pflegeheim St. Ursula und Pflegeeinrichtung Protalis.  

Die Kooperationen mit den sozialen Einrichtungen werden vor allem innerhalb des Profils Gesundheit 

und Soziales gelebt. Die Schüler des Profils besuchen die Einrichtungen stundenweise am Vormittag in 

Form wöchentlicher Praktika. Sie sind fester Bestandteil des Konzepts zur Berufs- und Studienorientie-

rung. 
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3.7.5 Agentur für Arbeit 

Eine enge Zusammenarbeit findet mit der Agentur für Arbeit vertreten durch die Berufsberaterin Frau 

Dieckmann statt. Sie bietet wöchentliche Einzelberatungen, Elternabende und Informationsveranstal-

tungen mit Schülern an (vgl. 3.5.4). 

 

4. Dokumentation 

Gezielte Berufsorientierung beginnt im Jahrgang 8 mit der Kompetenzfeststellung. Die Schüler erhal-

ten einen Berufsorientierungsordner und werden im Wirtschaftsunterricht auf den Umgang mit die-

sem vorbereitet. Der Ordner enthält ein Inhaltsverzeichnis, in das sie alle berufsorientierenden Maß-

nahmen eintragen. Sie bewahren außerdem alle Dokumente, Zertifikate und Informationen, die sie im 

Laufe der Jahrgänge 8 – 10 erhalten, auf und dokumentieren somit ihren Berufswahlprozess. 

Der Klassenlehrer unterstützt und motiviert die Schüler beim Führen des Ordners. Aber auch Fach- und 

Wirtschaftslehrer sind angehalten bedarfsgerecht die Schüler darin zu bestärken, Informationen abzu-

heften, Bewerbungen zu sammeln, Unterrichtsmaterial in Bezug auf die Berufswahl zu sammeln und 

das Portfolio sinnvoll zu nutzen. 

Bei der individuellen Berufsberatung nutzen die Schüler ihren Ordner. Auch die Berufsberaterin greift 

auf ihn zurück. 

6. Gender 

Die Bödiker Oberschule verfolgt das Ziel Talente zu entdecken und diese zu fördern. Wir wollen eine 

Talentschmiede sein. Deshalb ist es uns wichtig Talente bewusst zu machen und beiden Geschlechtern 

ein breites Spektrum an Berufen zu bieten und zu zeigen. Vor allem der BEK-Tag fördert dieses Anlie-

gen, da hier vor allem die Mädchen auch in typische Jungenberufe schnuppern. Bei der Suche nach 

Praktikumsplätzen werden die Mädchen bestärkt, MINT-Berufe zu testen, und der Zukunftstag bietet 

allen in Jahrgang 5 – 7 die Möglichkeit Rollenklischees zu reflektieren und zu hinterfragen. 

 

7. Migration 

Die Bödiker Oberschule räumt Schülern mit Migrationshintergrund bei der Berufs- und Studienorien-

tierung eine besondere Bedeutung bei. Allen an der Berufsorientierung beteiligten Personen ist es 
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wichtig, dass unabhängig von der sozialen und kulturellen Herkunft Chancengleichheit für gute Schul-

abschlüsse und berufliche Qualifikationen herrscht. So steht es auch im Leitbild der Bödiker Ober-

schule.  

Im ersten Schritt nehmen alle Schüler mit Migrationshintergrund am DAZ-Unterricht teil, sodass alle 

die deutsche Sprache erwerben, was eine wesentliche Voraussetzung zur Ermöglichung einer Berufs- 

und Studienorientierung ist. An dieser Stelle findet eine enge Zusammenarbeit zwischen den Eltern, 

den Integrationshelfern, der DAZ-Lehrerin und dem Klassenlehrer statt. Wichtig ist der Bödiker Ober-

schule, dass Schüler mit Migrationshintergrund Teil einer Klassengemeinschaft sind und nur einen Teil 

der Stunden im DAZ-Verband verbringen. Innerhalb der Klassengemeinschaft hat der Schüler mit Mig-

rationshintergrund einen Schülerpaten/eine Schulpatin, der/die ihn auch bei der Praktikumsstellensu-

che hilft. Wenn selbstständig kein geeigneter Praktikumsplatz gefunden wird, unterstützt der Klassen-

lehrer und am Ende die Koordinatorin für Berufsorientierung. Das sollte aber die letzte Initiative sein. 

Oberstes Ziel ist, die Schüler zu selbstständigem Verhalten und zu Selbstverantwortung anzuleiten. 

Eine enge Zusammenarbeit mit Kooperationsbetrieben und dem Schulträger als Arbeitgeber ist oft ge-

fragt. Der Klassenlehrer betreut die Schüler mit Migrationshintergrund während BO-Maßnahmen in-

tensiv, indem er sie zu Betrieben begleitet, Gespräche mit Betrieben und Schülern führt und sie mehr-

mals besucht. 

 

8. Inklusion 

„Wie soll das Kind morgen leben können, wenn wir ihm heute kein bewusstes, verantwortungsvolles 

Leben ermöglichen?“ 

– Janusz Korczak –  

 
Jedes Kind und jede/jeder Jugendliche besitzt Lern- und Entwicklungspotentiale, die es bestmöglich zu 

entfalten gilt. Die Bödiker Oberschule hat es sich zur schulischen Gesamtaufgabe gemacht, ihren Schü-

lern mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf in geeigneter Weise eine stärken- und ressour-

cenorientierte, auf ihren individuellen Unterstützungsbedarf ausgerichtete Berufsorientierung anzu-

bieten.  

An der Bödiker Oberschule werden derzeit ca. 15 Schüler mit festgestelltem Unterstützungsbedarf in 

den Förderschwerpunkten Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache, Hören sowie körper-

liche und motorische Entwicklung unterrichtet, gefördert und begleitet.  
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Schüler mit festgestelltem sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf in einem oder mehreren För-

derschwerpunkten haben grundsätzlich Anspruch auf eine Reha-Beratung durch die Bundesagentur 

für Arbeit. Die Kontaktaufnahme zur Reha-Beraterin Frau Nyhoegen erfolgt zumeist über die Berufs-

beraterin Frau Dieckmann, die wöchentlich Termine an der Bödiker Oberschule anbietet. Diese Praxis 

hat sich als bewährt erwiesen und lässt zudem einfacher mögliche Hemmschwellen überwinden. Um 

den Anspruch prüfen zu können, werden die Erziehungsberechtigten zum Schuljahresende der Klasse 

8/Beginn der Klasse 9 gebeten, das Formblatt „Zustimmung für die Erstellung des Einschätzungsbogens 

für die Berufsberatung“ (http://www.schure.de/22410/24-1-1-81403-a2.pdf) auszufüllen. Mit diesem 

Einverständnis kann die Schule den Einschätzungsbogen (http://www.schure.de/22410/24-1-1-81403-

a1.pdf) für die Berufsberatung erstellen und an die zuständige Berufsberaterin der Bundesagentur für 

Arbeit weiterleiten. Ebenfalls nach Zustimmung der Erziehungsberechtigten werden der Beraterin der 

Förderplan und ggf. das Fördergutachten zur Verfügung gestellt. 

Bei der Berufsorientierung an der Bödiker Oberschule steht neben der Vermittlung fachlicher Inhalte 

die Entwicklung und Stärkung persönlicher, sozialer und methodischer Kompetenzen mit dem Ziel ei-

ner späteren selbstbestimmten gesellschaftlichen und beruflichen Teilhabe im Fokus. Dazu werden 

gemeinsam mit den Schülern und im engen Austausch mit den Erziehungsberechtigten individuelle 

Vorstellungen über das Arbeits- und Berufsleben und eigene Tätigkeits- und Berufswünsche entwi-

ckelt, die in Zusammenarbeit mit den Reha-Beratungen der Bundesagentur für Arbeit in unterschied-

lichen Maßnahmen, z.B. in berufsbildenden Schulen (hier: Berufseinstiegsschule Klasse 1 und 2), in 

Betrieben oder Werkstätten für Menschen mit Behinderung, umgesetzt werden. Alle an der Entwick-

lung und Förderung der Schüler beteiligten Personen und Institutionen tragen gemeinsame Verant-

wortung für eine gelungene Inklusion. 

 

9. Zusammenarbeit mit Erziehungsberechtigten 

Die Bödiker Oberschule pflegt eine enge Zusammenarbeit mit den Erziehungsberechtigten. Es reicht 

nicht aus Schülern berufsorientierende Maßnahmen anzubieten und sie im Berufswahlprozess zu un-

terstützen, ohne die Eltern mit einzubeziehen. Zahlreiche Studien zeigen, dass Eltern in der Berufs-

wahlentscheidung eine große Rolle einnehmen und Einfluss auf die Berufswahl ihrer Kinder haben. 

Empfehlungen von Freunden, Verwandten, Lehrkräften oder Berufsberatern haben einen nicht so gro-

ßen Stellenwert. Deshalb ist es wichtig, sie in den Prozess miteinzubeziehen und sie davon zu überzeu-

gen, welche Unterstützungsfunktion sie einnehmen können. Um sie leichter in den Berufs- und Studi-

enorientierungsprozess mit einbinden zu können, müssen sie über Wege und Möglichkeiten an der 

http://www.schure.de/22410/24-1-1-81403-a2.pdf
http://www.schure.de/22410/24-1-1-81403-a1.pdf
http://www.schure.de/22410/24-1-1-81403-a1.pdf
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Bödiker Oberschule, im niedersächsischen Schulwesen und in der Wirtschaft informiert werden. Dies 

passiert in Form verschiedener Angebote, die im Folgenden tabellarisch dargestellt sind. 

Maßnahmen Thema Teilnehmer Zeitpunkt 

Informationsabend I Jahr-

gang 8 

Potenzialanalyse 

Werkstatttage BTZ 

Eltern Jahrgang 8 

Klassenlehrer 8 

September 

(gemeinsam mit regu-

lären Elternabenden 

zur Wahl der Eltern-

vertreter) 

Informationsabend II 

Jahrgang 8 

Vorstellung der 

WPK`s und Profile 

Vorstellung der BO-

maßnahmen (Prak-

tika und BOMO) 

Vorstellung Beruf-

beraterin 

Eltern Jahrgang 8 

WPK-Lehrer 

Profil-Lehrer 

Mai 

Elternabend I 

Jahrgang 9h/10 

Möglichkeiten an 

der BBS-Meppen 

Eltern/Schüler Jahr-

gang 9h und 10  

Oktober 

Elternabend II 

Jahrgang 10 R 

Berufsgymnasium 

Meppen 

Eltern/Schüler  

Jahrgang 10R 

Oktober 

Elternabend III 

Jahrgang 9/10 

Schule trifft Wirt-

schaft 

Eltern und Schüler 

Jahrgang 9/10 

März 

Elternsprechtag Einzelberatung Eltern Jahrgang 8-10 

Berufsberaterin 

Klassenlehrer 

November 

März 

 

 

10. Evaluation 

Das Konzept der Berufs- und Studienorientierung bedarf einer regelmäßigen Evaluation. Maßnahmen, 

die im schuleigenen fächerübergreifenden Curriculum auftauchen, werden jährlich in den einzelnen 

Fachbereichen bzw. Fachkonferenzen evaluiert und überarbeitet. Verantwortlich ist der Fachkonfe-

renzleiter. Dieser teilt die Veränderungen dem Koordinator für Berufsorientierung mit, sodass diese in 

das Konzept übertragen werden können. Der Abgleich mit dem Schulprogramm erfolgt jährlich in der 

Steuergruppe. Beispielsweise betreut der Fachlehrer des Fachs Deutsch das Bewerbungstraining mit 

der AKO. Nach dem Training gibt dieser Rückmeldung über Ablauf, Probleme und Schwierigkeiten, aber 

auch Gelungene Aspekte an den Fachkonferenzleiter/in Deutsch weiter. Diese Anmerkungen werden 

in der nächsten Fachkonferenz besprochen und mögliche Verbesserungsvorschläge werden festgehal-

ten. Das Ergebnis wird an den Koordinator für Berufsorientierung weitergegeben. 
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Des Weiteren soll sich das Gesamtkonzept einer Evaluation durch die Bewerbung um das Gütesiegel 

„Startklar für den Beruf“ im zweijährigen Rhythmus unterziehen. Der Abgleich mit einzelnen schuli-

schen Konzepten erfolgt durch Dienstbesprechungen der Fachbereichsleiter, der didaktischen Leitung 

und der Koordination für Berufsorientierung (siehe Anlage 3). 
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Anlage 1 

Fächerübergreifendes BO-Curriculum der Bödiker Oberschule 

 Fachunterricht WPK/Profile/ 

weitere Fächer 

BO-Maßnahmen Beratung Dokumentation Sonstiges (Methoden/Kon-

zepte/ Medien) 

Handlungsfeld 1: 

Reflexion der Fä-

higkeiten, Fertig-

keiten und Inte-

ressen 

Klasse 5 

Deutsch 

Steckbriefe 

Werken 

Holzbearbeitung 

 

Klasse 6 

Wahl einer Fremd-

sprache 

 

Klasse 7 

Erste berufliche Orien-

tierung im hauswirt-

schaftlichen Bereich 

 

Klasse 8 

Wirtschaft 

Ausbildungs- und Ar-

beitsplatzsituation 

Vor-/Nachbereitung 

BEK-Tag 

 

Klasse 9/10 

Klasse 9/10 

Mitarbeit in 

Schülerfirmen 

Kl. 5/6/7 

Zukunftstag 

 

Kl. 5 

Besichtigung Bau-

ernhof 

 

Kl. 8 

BO-Ordner anlegen 

 

Kl. 8 

Kompetenz-feststel-

lung 

Klasse 8/9/10 

Berufsbera-

tung 

BO-Ordner 

 

Mappen in den 

einzelnen Fä-

chern 

Kl. 5/6  

Fair-Play, Ich-Stärkung 
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Deutsch 

Stellenanzeigen aus-

werten 

Stellungnahme/sich 

positionieren 

 

Wirtschaft 

Praktikum auswerten  

 

 Fachunterricht WPK/Profile/ 

weitere Fächer 

BO-Maßnahmen Beratung Dokumentation Sonstiges (Methoden/Kon-

zepte/ Medien) 

Handlungsfeld 2: 

Abgleich der Fä-

higkeiten und 

Fertigkeiten mit 

den Anforderun-

gen von Berufen 

bzw. Studiengän-

gen 

Klasse 5/6 

Mathe 

Geometrie 

(technische Berufe) 

 

Biologie 

Landwirtschaftliche 

Berufe 

 

Werken 

Kennenlernen von 

holzbearbeitenden Be-

rufen 

 

Klasse 7/8 

Werken 

Klasse 9/10 

Profil GeSo 

Pflegeberufe 

(Tagespraktika 

in Pflegeeinrich-

tungen) 

 

Schülerfirma 

Bödiker Herzen 

 

Soziale Berufe 

(Kooperation 

mit Kindertages-

stätten) 

 

Profil Wirtschaft 

Imker-AG 

 

Besuch eines Bau-

ernhofs 

 

Umwelt-AG 

 

Besuch der Kläran-

lage 

 

Mitarbeit in den 

Schülerfirmen 

 

Berufsinformations-

börse in Meppen 

 

Klasse 8/9/10 

Berufsbera-

tung 

 

Klasse 8 

Auswertungs-

gespräche Po-

tenzialanalyse 

BO-Ordner 

 

Zertifikate  

 

Kompetenzprofil 

Potenzialanalyse 

 

Rückmeldebogen 

Praktika 

 

Bewertung BOMO 

Nutzung digitaler Medien 

www.planet-beruf.de 
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Papier/Brückenbau/ 

Pappstuhl 

 

Mathematik 

Grundlagen für techni-

sche Berufe 

 

Hauswirtschaft 

Gefahren in der Kü-

che/Hygiene/Tischre-

geln/ 

Lebensmittelzuberei-

tung 

 

Geschichte 

Entstehung von Beru-

fen 

 

Klasse 9 

Biologie 

Kennenlernen von Ge-

sundheitsberufen 

 

Kaufmännische 

Berufe testen 

Mitarbeit in der 

Schülerfirma 

BOSS 

 

Profil Technik 

Arbeit mit Ardu-

inos, Program-

miersprache er-

lernen 

Elektroniker für 

Geräte und Sys-

teme 

 

BOSS Holz 

Schülerfirma 

Holz 

Holzbearbei-

tende Berufe  

 

Ausbildungsbörse 

Haselünne 

 

Generationen-werk-

stätten 

 

Praktika 

 

Werkstatttage BTZ 

 

PT BBS 

 

Berufsberatung  

Agentur für Arbeit 

 

Bewerbertraining 
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 Fachunterricht WPK/Profile/weitere 

Fächer 

BO-Maßnahmen Beratung Dokumentation Sonstiges (Metho-

den/Konzepte/ 

Medien) 

Handlungsfeld 3 

Nutzung der Kennt-

nisse bzgl. des regi-

onalen und überre-

gionalen Wirt-

schaftsraumen 

Klasse 5/6 

Erdkunde 

Vergleich von Le-

bensweisen und 

Wirtschaftsformen 

(Stadt – Land) 

 

Klasse 8 

Wirtschaft 

Regionaler Wirt-

schaftsraum, Infra-

struktur, Ausbil-

dung und Arbeit in 

der Region  

Vor- und Nachbe-

reitung BEK-Tag 

Vorbereitung Prak-

tikum 

 

Klasse 9 

NaWi 

Projektfahrt Nord-

see 

 

Erdkunde  

Klasse 10 

Französisch 

Delf-Diplom 

Paris-Fahrt 

 

 

Krone-Trailer 

BEK-Tag 

Klasse 8/9/10 

Berufsberatung 

 

BO-Ordner 

 

Erkundungsbögen 
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Strukturwandel 

Standortfaktoren 

Globalisierung 

 

Klasse 9/10 

Wirtschaft 

Regionaler Wirt-

schaftsraum 

Globalisierung 

 

 

 

 

 Fachunterricht WPK/Profile/weitere 

Fächer 

BO-Maßnah-

men 

Beratung Dokumentation Sonstiges (Metho-

den/Konzepte/Medien 

Handlungsfeld 4 

Auswertung prakti-

scher Erfahrungen  

Klasse 8 

Wirtschaft und 

Deutsch 

Präsentation der 

BEK-Tage 

 

Klasse 9/10 

Wirtschaft 

Präsentation Prak-

tikum 

 

Physik 

Klasse 9/10 

GeSo 

Projekt mit Pflegeein-

richtungen 

 

Reflektieren eigene Fä-

higkeiten und Fertigkei-

ten u.a. in Gesundheits-

berufen 

 

Besuch Schüler-

firmen-messe 

 

Kl. 9/10 

Auswertung 

Praktikum 

 

Auswertung 

Messen 

 

 

Klasse 8/9/10 

Berufsberatung 

 

BO-Ordner 

 

Praktikumsbe-

richt 

 

Zertifikate 

Erkundungsbögen BIB 

 

Erkundungsbögen BEK-

Tag 
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Auswertung von 

praktischen Versu-

chen 

 

 

 

Schülerfirmen präsen-

tieren sich auf Schüler-

firmenmesse 

 

 

 

 

 Fachunterricht WPK/Profile/weitere 

Fächer 

BO-Maßnah-

men 

Beratung Dokumentation Sonstiges (Metho-

den/Konzepte/Medien 

Handlungsfeld 5 

Nutzung von Ange-

boten zur Informa-

tion, Beratung bzw. 

Unterstützung 

Klasse 6 

Werken  

Expertenbefragung 

Förster 

 

Klasse 8/9/10 

Wirtschaft 

Nutzung von Platt-

formen wie 

www.planet-be-

ruf.de, www.be-

rufe.net, etc. 

 

Berufswahlfahrplan 

 

 

Bewerbungsschreiben 

in Französisch und Eng-

lisch 

Kl. 8 

BEK-Tag 

 

Kl. 9/10 

Bewerbungs-

training 

 

Infoveranstal-

tungen BBS  

 

Vocatium Lin-

gen 

 

BIB Meppen 

 

Klasse 8/9/10 

Infoveranstaltun-

gen der Berufsbe-

raterin 

 

Informationsver-

anstaltung An-

meldung BBS 

durch Koordina-

tion BO 

BO-Ordner  

http://www.planet-beruf.de/
http://www.planet-beruf.de/
http://www.berufe.net/
http://www.berufe.net/
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Tag der offenen 

Tür Marienhaus-

schule 

 

Ausbildungs-

börse Ha-

selünne 

 

Klasse 8-10 

Berufsberatung 

 

 

 Fachunterricht WPK/Profile/weitere 

Fächer 

BO-Maßnah-

men 

Beratung Dokumentation Sonstiges (Metho-

den/Konzepte/Medien 

Handlungsfeld 6 

Planung der Berufs- 

und Studienorien-

tierung 

Klasse 8/9/10 

Wirtschaft 

Berufswahlfahrplan 

Praktikumsauswer-

tung 

 

Jahrgang 10 

Deutsch 

Informierende 

Texte zur Berufs-

wahl 

 

 

 Freiwillige Prak-

tika 

 

Generationen-

werkstatt 

 

Mitarbeit Ideen-

expo 

Klasse 8-10 

Berufsberatung 

 

BO-Ordner  
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 Fachunterricht WPK/Profile/ 

weitere Fächer 

BO-Maßnahmen Beratung Dokumentation Sonstiges (Metho-

den/Konzepte/Medien 

Handlungsfeld 7 

Qualifizierte Be-

werbung 

Klasse 8/9/10 

Deutsch 

Bewerbungs-

schreiben 

Lebensläufe 

 

Französisch 

Bewerbungsschrei-

ben in französi-

scher Sprache ver-

fassen 

 

Telefongespräch 

führen 

Bewerbung um ei-

nen Minijob 

 

Englisch 

Bewerbung in eng-

lischer Sprache ab-

fassen 

 

 Volksbank Bewerber-

seminar 

Vorstellungsgespräch 

führen 

 

AOK Bewerbersemi-

nar 

 

 

Klasse 8-10 

Berufsberatung 

 

BO-Ordner  
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Anlage 2  

Evaluation und Verantwortlichkeiten (Stand März 2020) 

 

Klasse 5/6 Termin Verantwortlichkeiten Evaluation: 

Veränderungen? 

5/6 Zukunftstag April Schulsozialarbeiter, Klassenlehrer Überarbeitung Anschreiben der 

Eltern 

5/6 Betriebserkundung im Bereich der Land-

wirtschaft 

 FK Biologie  

Klasse 7    

7 Zukunftstag April Schulsozialarbeiter, Klassenlehrer Überarbeitung Anschreiben der 

Eltern 

Klasse 8    

8 Potenzialanalyse beim BTZ in Meppen September Oktober Koordinatorin BO 

 

Überlegungen bzgl. Profil AC, 

wenn PA ab 2022 nicht mehr im 

BTZ stattfinden kann! 

8 Werkstatttage beim BTZ in Meppen Oktober/November 

 

Koordinatorin BO Alternative ab 2022 überlegen 

8 2 Praxistage an der BBS in Meppen März Koordinatorin BO OK 

8 2 Betriebserkundungstage in einem Koope-

rationsbetrieb nach Wahl 

Oktober und März Koordinatorin BO 

Wirtschaftslehrer (Oktober) 

Deutschlehrer (März) 

 

OK 

8 Einführung BO-Ordner  September Koordinatorin BO 

Wirtschaftslehrer 

Inhaltsverzeichnis überarbeiten 

8 Informationsabend I (PA, Werkstatttage, 

Berufsberaterin) am ersten Elternabend 

September Koordinatorin BO 

Berufsberaterin Agentur für Arbeit 

 

OK 
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8 Informationsabend II (WPK-/Profilwahl, Be-

rufsberaterin)  

Mai Koordinatorin BO 

Profil- und WPK-Lehrer 

OK 

8 Ausbildungsbörse in Haselünne Alle zwei Jahre November Haselünner Arbeitskreis Schule Wirt-

schaft (Vorbereitung) 

Schulsozialarbeiter (Vorbereitung) 

Schulleitung (Vorbereitung) 

Hausmeister (Vorbereitung) 

Klassenlehrer (Besuch der Börse) 

Besuchszeiten der Klassen 

Wichtig: viele Schüler sind bei 

der Eröffnung da!!! 

8 Belehrung nach Infektionsschutzgesetz September  Koordinatorin BO OK 

8 Vorstellung der Berufsberatung April Berufsberaterin 

Fachlehrer 

OK 

8     

Klasse 9H    

9H Betriebspraktikum 2 Wochen Zwei Wochen vor den Os-

terferien 

Klassenlehrer 

Schulsozialarbeiter 

Förderschullehrerin 

Koordinatorin BO 

Klassenlehrer/Schulsozialarbei-

ter und Förderschullehrer be-

treuen Schüler mit Migrations-

hintergrund und sonderpäda-go-

gischem Förderbedarf. 

Auffällige Schüler werden zwei-

mal besucht oder sogar in den 

ersten Tagen begleitet! 

9H BOMO (eintägige PT wöchentlich an der 

BBS in Meppen im 2. Hj.) 

2. Hj. Klassenlehrer 

Koordinatorin BO 

Bewertung durch Fachpraxis-leh-

rer überdenken 

Gespräch mit BBS bzgl. des Um-

gangs mit auffälligen Schülern 

9H Bewerbungstraining durch die AOK September/Oktober  Fachlehrer 

Deutschlehrer 

Koordinatorin BO 

Deutschlehrer nimmt als Fach-

lehrer an Seminar teil und führt 
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parallel Einheit zu Bewerbung 

durch! 

9H Berufsinformationsbörse in Meppen Oktober Klassenlehrer 

Koordinatorin BO 

OK 

9H Ausbildungsbörse in Haselünne Alle zwei Jahre November Haselünner Arbeitskreis Schule Wirt-

schaft (Vorbereitung) 

Schulsozialarbeiter (Vorbereitung) 

Schulleitung (Vorbereitung) 

Hausmeister (Vorbereitung) 

Klassenlehrer (Besuch der Börse) 

Besuchszeiten der Klassen 

Wichtig: viele Schüler sind bei 

der Eröffnung da!!! 

9H Informationsveranstaltung BBS Meppen für 

Schüler und Eltern 

Oktober Koordinatorin BO 

Lehrer der BBS 

OK 

9H Einzelberatung durch die Berufsberatung wöchentlich Koordinatorin BO 

Berufsberaterin 

 

OK 

9H Informationsveranstaltung durch Berufsbe-

raterin (planet-beruf.de) 

September Koordinatorin BO 

Berufsberaterin 

 

OK 

9H Berufsbezogene WPK`s (u.a. Mitarbeit in 

Schülerfirmen) 

durchgängig Koordinator Schülerfirmen Gesprächsbedarf (Gründung Ge-

nossenschaft?) 

9H Anmeldung BBS Februar Koordinatorin BO OK 

Klasse 9R    

9R Betriebspraktikum 2 Wochen Zwei Wochen vor den Os-

terferien 

Klassenlehrer OK 

9R Bewerbungstraining AOK September/Oktober  Fachlehrer 

Deutschlehrer 

Koordinatorin BO 

Deutschlehrer nimmt als Fach-

lehrer an Seminar teil und führt 

parallel Einheit zu Bewerbung 

durch! 
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9R Einzelberatung durch die Berufsberaterin wöchentlich Koordinatorin BO 

Berufsberaterin 

OK 

9R Ausbildungsbörse in Haselünne Alle zwei Jahre November Haselünner Arbeitskreis Schule Wirt-

schaft (Vorbereitung) 

Schulsozialarbeiter (Vorbereitung) 

Schulleitung (Vorbereitung) 

Hausmeister (Vorbereitung) 

Klassenlehrer (Besuch der Börse) 

Besuchszeiten der Klassen 

Wichtig: viele Schüler sind bei 

der Eröffnung da! 

9R Berufsinformationsbörse in Meppen Oktober Klassenlehrer 

Koordinatorin BO 

OK 

9R Informationsveranstaltung durch die Be-

rufsberaterin (planet-beruf.de) 

September Koordinatorin BO 

Berufsberaterin 

 

OK 

9R Berufsbezogene Profile (u.a. Mitarbeit in 

Schülerfirmen) 

durchgängig Koordinator Schülerfirmen Gesprächsbedarf (Gründung Ge-

nossenschaft?) 

9R Schule trifft Wirtschaft (Eltern und Schüler) März (alle zwei Jahre) Koordinatorin BO 

WV Emsland 

Schulleitung 

Agentur für Arbeit 

Stände der Betriebe überdenken 

(wurden wenig in Anspruch ge-

nommen) 

Klasse 10H    

10H Betriebspraktikum 2 Wochen Zwei Wochen vor den 

Herbstferien 

Klassenlehrer OK 

10H Bewerbertraining Volksbank Oktober Koordinatorin BO OK 

10H Berufsinformationsbörse in Meppen Oktober Klassenlehrer 

Koordinatorin BO 

OK 

10H Ausbildungsbörse in Haselünne Alle zwei Jahre November Haselünner Arbeitskreis Schule Wirt-

schaft (Vorbereitung) 

Schulsozialarbeiter (Vorbereitung) 

Besuchszeiten der Klassen 

Wichtig: viele Schüler sind bei 

der Eröffnung da!!! 
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Schulleitung (Vorbereitung) 

Hausmeister (Vorbereitung) 

Klassenlehrer (Besuch der Börse) 

10H Anmeldung BBS Februar Koordinatorin BO OK 

10H Informationsveranstaltung BBS Meppen für 

Schüler und Eltern 

Oktober Koordinatorin BO 

Lehrer der BBS 

OK 

10H Schule trifft Wirtschaft (Eltern und Schüler) März (alle zwei Jahre) Koordinatorin BO 

WV Emsland 

Schulleitung 

Agentur für Arbeit 

Stände der Betriebe überdenken 

(wurden wenig in Anspruch ge-

nommen) 

10H Berufsbezogene WPK`s (u.a. Mitarbeit in 

Schülerfirmen) 

durchgängig Koordinator Schülerfirmen Gesprächsbedarf (Gründung Ge-

nossenschaft?) 

Klasse 10R    

10R Betriebspraktikum 2 Wochen Zwei Wochen vor den 

Herbstferien 

Klassenlehrer OK 

10R Bewerbertraining Volksbank Oktober Koordinatorin BO OK 

10R Berufsinformationsbörse in Meppen Oktober Klassenlehrer 

Koordinatorin BO 

OK 

10R Ausbildungsbörse in Haselünne Alle zwei Jahre November Haselünner Arbeitskreis Schule Wirt-

schaft (Vorbereitung) 

Schulsozialarbeiter (Vorbereitung) 

Schulleitung (Vorbereitung) 

Hausmeister (Vorbereitung) 

Klassenlehrer (Besuch der Börse) 

Besuchszeiten der Klassen 

Wichtig: viele Schüler sind bei 

der Eröffnung da!!! 

10R Anmeldung BBS Februar Koordinatorin BO OK 

10R Informationsveranstaltung BBS Meppen für 

Schüler und Eltern 

Oktober Koordinatorin BO 

Lehrer der BBS 

OK 
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10R Schule trifft Wirtschaft (Eltern und Schüler) März (alle zwei Jahre) Koordinatorin BO 

WV Emsland 

Schulleitung 

Agentur für Arbeit 

Stände der Betriebe überdenken 

(wurden wenig in Anspruch ge-

nommen) 

10R Berufsbezogene Profile (u.a. Mitarbeit in 

Schülerfirmen) 

durchgängig Koordinator Schülerfirmen Gesprächsbedarf (Gründung Ge-

nossenschaft?) 

 

Folgende Projekte/Zukunftsvisionen befinden sich in Planung und sollen ins Konzept zur Berufs- und Studienorientierung aufgenommen werden: 

 Regelmäßige Generationenwerkstätten verankert im Ganztagsprogramm 

 Einrichtung eines BO-Raums (Planungen sind fast abgeschlossen) 

 Gründung einer Genossenschaft 
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Anlage 3 

Portfolio BO-Ordner 

Vorname Nachname Anschrift Geburtsdatum 

 

 

 

   

 

Klasse Art der Berufsorien-

tierung 

Einrichtung/Berufsfeld/ 

Anmerkungen 

Zeitraum Bewertung 

max. ****** 

für sehr gut 

5-7 Zukunftstage 

 

 

 

1.___________________ 

 

2.___________________ 

 

3.___________________ 

 

 

__________ 

 

__________ 

 

__________ 

 

_________ 

 

_________ 

 

_________ 

 

8 

 

 

 

Potenzial- 

analyse / Profil AC 

 

 

  

14-tägige Werkstatt-

tage im BTZ des 

Handwerks 

 

1.___________________ 

 

2.___________________ 

 

  

_________ 

 

_________ 
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3.___________________ 

 

4.___________________ 

 

_________ 

 

_________ 

Praxistage an der BBS  

 

  

Betriebserkundung  

1. __________________ 

 

2.___________________ 

 

  

Ausbildungsbörse  

Haselünne 

 

1. __________________ 

 

2.__________________ 

 

3.__________________ 

 

4.__________________ 

 

  

Belehrung Infektions-

schutz 
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Vorname Name Anschrift Geburtsdatum 

    

 

 

 

   

Klasse Art der Berufsorientierung Einrichtung/Berufsfeld 

Anmerkungen 

Zeitraum Bewertung 

max. ****** 

für sehr gut 

9 

 

  

Zweiwöchiges Praktikum 

 

   

Praxistage an der BBS 

 

   

Berufsinformationsbörse 

in Meppen 

 

 

1.__________________ 

 

2.__________________ 

 

3.__________________ 

 

4.__________________ 

 

  

AOK-Bewerberseminar 
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Besuch des Berufsberaters 

von der Agentur für Arbeit 

 
 

 

 

 

 

 

 Ausbildungsbörse Haselünne 

 

   

 Mitarbeit Schülerfirma 

 

   

10 

 

 

Zweiwöchiges Praktikum 

 

   

Berufsinformationsbörse 

in Meppen 

 

   

Ausbildungsbörse Haselünne 

 

 

   

Volksbank Bewerberseminar 

 

 

   

Mitarbeit Schülerfirma 
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Freiwillige berufsorientierende Maßnahmen / Ehrenamtliche Tätigkeiten 

 

Vorname Name Anschrift Geburtsdatum 

 

 

 

   

 

Klasse Art der Berufsorientie-

rung 

Einrichtung/Berufsfeld Zeitraum Bewertung 

max. ****** 

für sehr gut 
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